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Kleiner Spreewaldpark: Neues Spielgerät auf dem Spielplatz Ehrenamtliche Wahl­
helferinnen und 
Wahlhelfer gesucht

Sehr geehrte Schöneicher 
Bürgerinnen und Bürger, 
für die Landtagswahl in Bran­
denburg sowie für die Wahl des/
der Bürgermeisters/in in der 
Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
am 22. September 2024 sucht die 
Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer, die zum ordnungsge­
mäßen Ablauf der Wahlen bei­
tragen. 
Die Gemeinde benötigt insge­
samt 150 Wahlhelferinnen / 
Wahlhelfer, die an dem Wahl­
sonntag von 7.30 Uhr bis zum 
Auszählen der Stimmen, in 
einem der 12 Wahlbezirke, sowie 
den 6 Briefwahlbezirken tätig 
sind.
Es ist erforderlich, dass in jedem 
Wahlbezirk mindestens sieben 
Wahlhelferinnen / Wahlhelfer 
eingesetzt werden. Dieser Per­
sonenkreis bildet dann je einen 
Wahlvorstand. 

Fortsetzung auf Seite 7.

Nachdem vor Jahren die Einseil­
schaukel aus Alterungsgründen 
abgebaut werden musste, wurde von 
Kindern immer wieder der Wunsch 
nach einem Ersatz geäußert. Nun 
konnte auf dem Spielplatz im Klei­
nen Spreewaldpark ein neues Spiel­
gerät – eine Roto-Reifenschwinger­
schaukel – in Betrieb genommen 
werden. Aufgebaut wurde das neue 
Spielgerät von der Firma Spielplatz­
bau Heise aus Rüdersdorf. 
Die Firma HProjekte Bau leistete 
den Erdaushub und den Einbau von 
Fallschutzkies für das neue Gerät als 
auch unter dem vorhandenen Klet­
ternetz. Die Böschungsbefestigung 
in Terrassenform mit Robinienhöl­
zern wurde in mehrwöchiger Arbeit 
durch die Projektmitarbeiter in der 
Parkanlage vorgenommen. Diese 
Terrassen sollen den Eintrag von 
Oberboden in den Fallschutzbereich 
und die Verunreinigung bei Stark­
regenereignissen verhindern, was 
beim Starkregen am 28.06., als in 
nur 40 Minuten ca. 30 l/m² nieder­
gingen, erfolgreich war. Im Haushalt 
der Gemeinde wurden Kosten für 
diese Maßnahmen bereitgestellt, so 
dass der Spielplatz nun wieder in vol­

lem Umfang genutzt werden kann.  
Trotz häufiger Regenereignisse im 
Juli reichen die Mengen nicht für 
eine Wasserführung im Fredersdor­
fer Mühlenfließ und den Kanälen 
im Kleinen Spreewaldpark aus. Die 
beliebten Kahnfahrten können der­
zeit nicht angeboten werden. Unser 
Verein beabsichtigt zukünftig, die 
Kahnfahrten mit dem 2023 neu 
angeschafften Spreewaldkahn im 
Winterhalbjahr anzubieten.
Unser Verein hat drei neue Ferien-
Umweltbi ldungsangebote unter 

dem Titel „Vielfalt mit allen Sinnen 
entdecken“ entwickelt und bietet 
diese Angebote ab sofort für Kinder­
gruppen an.
Gefördert werden diese Maßnahmen 
durch das Ministerium für Land­
wirtschaft, Umwelt und Klimaschutz 
des Landes Brandenburg (Lotto­
mittel) sowie durch eine Spende vom 
Radhaus Schöneiche.

Birgit Schürmann / Nadine Bauer
Naturschutzaktiv Schöneiche e.V., 

Projekt KSP
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Ausstellung & Kontakt
Bismarckstraße 11
15566 Schöneiche
Telefon: (030) 649 29 01

Termine nach Vereinbarung

www.bauelemente-hillerscheidt.de

• Wintergärten
• Glasanbauten
• Glaswände/-ideen
• Fenster/Türen
• Rollläden
• Pergola/Markisen
• Insektenschutz

Fragen kostet nichts! 
Sie denken darüber nach, Ihre 

   Immobilie zu verkaufen? Dann sollten         
Sie nichts dem Zufall überlassen!

t 03362 / 88 38 30
15569 Woltersdorf - Strandpromenade 5 - www.Bernd-Hundt-Immobilien.de

Bernd Hundt ImmoBIlIen
Ihr Partner im östlichen Berliner Umland

Ernst-Thälmann-Str. 69, 15562 Rüdersdorf
kanzlei@kubach-rechtsanwaelte.de
www.kubach-rechtsanwaelte.de

Tel. (033638) 2 91 12
Fax (033638) 2 91 13

Dieter Kubach
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Familienrecht

Christian Zuch
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht

KUBACH
Rechtsanwälte

22.9. Bürgermeisterwahl 
Vertrauen Sie auf Erfahrung:

RALF 
STEINBRÜCK
Unser Bürgermeister.

Am 22.9. keine Zeit?
Briefwahl nutzen!

SPD
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Der Bürgerhaushalt ist in der vor­
entscheidenden Phase.  Bis zum 31. 
August können Schöneicherinnen 
und Schöneicher aus folgenden elf 
interessanten Vorschlägen wählen:
• �Aufstellen einer Toilette im 

Jägerpark
• �Basketballplatz
• �Parkbühne im Schlosspark
• �Fußgängerbrücke im Schlosspark
• �Bau eines Bikeparks
• �mehr Fahrradständer in 

Grätzwalde
• �Aufstellen einer Bücherzelle im 

Ortszentrum
• �Fahrrad-Reparatur-Station
• �Trinkwasserspender im 

Goethepark
• �Bau und Aufstellen von Insekten­

hotels, Vogelbrutkästen,  
Eichhörnchenkobel

• �4-Seiten-Uhr vor dem Rathaus

Abgestimmt werden kann auf 
der Webseite der AG Bürgerhaus­

(PM) Schöneiche beteiligte sich zum 
siebenten Mal an der bundesweiten 
Aktion STADTRADELN. Bei die­
sem bundesweiten Wettbewerb geht 
es um Spaß am und beim Fahrrad­
fahren, aber auch darum, möglichst 
viele Menschen jeden Alters für das 
Fahrradfahren im Alltag zu gewin­
nen und gleichzeitig einen Beitrag 
für die Umwelt und die allgemeine 
Gesundheit zu leisten. Im Aktions­
zeitraum vom 23. Juni bis zum 

heizt wurde dieser durch den ausge­
setzten Preis: Die Schöneicher Eis­
diele „Süsse Sünde“ im Goethepark 
hatte dem Sieger des Stadtradelns 
eine große Ladung Eis versprochen. 
Erneut entschied die Bürgelschule 
das Rennen für sich, wie bereits 
2023. 117 Radelnde legten insge­
samt 17.772 Kilometer zurück. Die 
Storchenschule schaffte dieses Jahr 
15.271 Kilometer. Bei der Auswer­
tungs- und Auszeichnungsveran­

Erfreulicherweise hat es eine 
Schöneicher Klimaschutzidee in 
die Abstimmungsphase um einen 
von der Online-Nachbarschafts-
Plattform nebenan.de ausgelobten 
Klimaschutzpreis geschafft. Das 
Konzept für den Rundum-Work­
shop „Alles zu Balkonkraftwerken“ 
wurde in einer kleinen nachbar­
schaftlichen Initiative entwickelt 
und soll in Zusammenarbeit mit 
Kulturgießerei und Klimabeirat 
angeboten werden.

Sollte es – mit Ihrer zahlreichen 
Unterstützung – gelingen, einen der 
Preise zu ergattern, können Sie sich 
auf einen praxisnahen sowie theore­
tisch fundierten Workshop freuen, 
der voraussichtlich im Oktober 
2024 stattfinden wird. Dabei wer­

halt unter  www.schoeneiche.de/
buergerhaushalt. Dort wird auch 
erläutert, wie Sie abstimmen 
können.
 
Zusätzlich erhalten ca. 600 nach 
dem Zufallsprinzip ausgewählte 
Einwohnerinnen und Einwohner 
Schöneiches den Stimmzettel per 
Post. Den Rückumschlag mit dem 
ausgefüllten Stimmzettel können 
Sie in den Rathausbriefkasten und 
in die roten Briefkästen der AG Bür­
gerhaushalt einwerfen.
Die Abstimmung erfolgt über ein 
Punktesystem. Hier besteht für 
alle Teilnehmenden die Möglich­
keit, fünf Punkte auf einen oder auf 
mehrere Vorschläge zu verteilen.
Nutzen Sie die Chance Schöneiche 
mitzugestalten! Wir freuen uns 
über Ihre Teilnahme.

 Michael Hofmann
für die AG Bürgerhaushalt

13.  Juli wurden insgesamt 66.978 
Kilometer durch Teilnehmende der 
Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
mit dem Fahrrad zurückgelegt. Ins­
gesamt registrierten sich für Schön­
eiche 461 Radelnde, die sich in 
21 Teams versammelten. Es wurden 
11 Tonnen CO2 vermieden.
Wie schon in den vergangenen Jah­
ren gab es erneut einen spannenden 
Wettkampf zwischen den Teams der 
Schöneicher Grundschulen. Ange­

staltung am 16. Juli im Schöneicher 
Rathaus übergab Kathrin Ritter von 
der Eismanufaktur Süsse Sünde an 
die Vertreter der Bürgelschule den 
ersehnten Gutschein.
Die Süsse Sünde selbst schaffte es 
mit ihrem Team und 33 Radeln­
den auf Platz drei im Schöneicher 
Ranking und legte insgesamt 8.264 
Kilometer in drei Wochen zurück. 
Das sind pro Kopf stolze 250 Kilo­
meter.

den der Austausch und die gegen­
seitige Unterstützung eine wich­
tige Rolle spielen und von Nutzern 
bereits gesammelte Erfahrungen 
einfließen.

Unsere ausführliche Bewerbung 
sowie das Wichtigste, den Button 
zum Abstimmen, finden Sie hier: 

Vielen Dank!

Im Namen der Initiative 
Ute Hannemann

Was soll 2025 im Rahmen des 
Bürgerhaushaltes realisiert werden?

STADTRADELN 2024: Eisgutschein ging an das erfolgreiche Team der Bürgelschule

Mit Ihrer Stimme ein Schöneicher Projekt 
unterstützen
Abstimmung für „Workshop Balkonkraftwerke“ 
ist angelaufen

Betriebsferien vom 19.8. bis 6.9.2024

Kfz-Service 
Sven Schüler
Meisterbetrieb der Kfz-Innung

Dorfaue 14 · 15566 Schöneiche
Tel.: 030/6 49 53 06
Mobil: 0172/312 90 93

Typenoffene 
Werkstatt mit
Reifenservice
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Beim ersten Sommercafé des Jahres 
im Juli war der Ansturm übertrie­
ben! Bei milden 23 Grad lockte es 
schon vor Beginn der regulären Öff­
nungszeit viele Erholungsuchende 
in den Kleinen Spreewaldpark. 
Die 14 frischen selbstgebackenen 
Kuchen waren bereits um 15.30 Uhr 
komplett ausverkauft. Deswegen 
werden Kuchen „zum Mitnehmen“ 
nur noch gegen Ende ab 16.30 Uhr 
oder bei Regen und auch nur in 
mitgebrachtes Geschirr verkauft.
Zum nächsten Termin am ers­
ten Sonntag im August (4.8.) und 
zum ersten Sonntag im September 
(1.9.) werden wir nun also noch 
mehr Kuchen backen und sind, wie 

Das bereits in den späten neun­
ziger Jahren gegründete Bündnis 
für Demokratie und Toleranz wird 
am 5. September in der Potsdamer 
Staatskanzlei für seine jahrzehnte­
lange Arbeit mit dem „Band für Mut 
und Verständigung“ geehrt. Damit 
würdigt Ministerpräsident Diet­
mar Woidke beispielhaftes Handeln 
gegen rassistische Diskriminierung 
und Gewalt und den Einsatz für 
ein friedliches, respektvolles Mit­
einander. Wir sind sehr stolz und 
möchten das am folgenden Tag, den 
6. September, ab 18 Uhr in der Kul-
turgießerei Schöneiche mit allen 
demokratieliebenden Menschen 
beim „Dance for Democracy – Tan­
zen für die Demokratie“ feiern. Zu 
Gast haben wir Sandra Schumann, 

immer, auch für weitere Spenden 
sehr dankbar. Diesen Kuchen ist 
bitte eine Zutatenliste beizulegen 
und bei Interesse kann eine Spen­
denquittung in Höhe von 15€ aus­
gestellt werden.
Den drei Damen der Familie Frick 
hat es auch ohne Kuchen im Schat­
ten gut gefallen und zum nächsten 
Sommercafé wollen sie auch die 
vierte Generation mitbringen. 

Sommercafé: 4. August und 
1. September von 14 bis 17 Uhr  
Kleiner Spreewaldpark  
Berliner Straße 1

Anna Kruse (für das 
Naturschutzaktiv Schöneiche)

die uns einen Schnellkurs in Swing 
und Lindy Hop geben wird, so dass 
dann Gelegenheit sein wird, selbst 
das Tanzbein zu swingen – zu heißen  
Jazzrhythmen aus dem Savoy Ball­
room des New York der 30er und 
40er Jahre.
Ab 18 Uhr Einlass, ab 19 Uhr 
Beginnerkurs und ab 20 Uhr swin­
gen wir dann mit fresh skills durch 
die Kugi. Bitte bringt einen Beitrag 
für ein kleines Fingerfood-Buffet 
mit – und natürlich Eure Freunde, 
Nachbarn und alle anderen.
Kulturgießerei, An der Reihe 5, 
15566 Schöneiche 
www.buendnis-schoeneiche.de

Bündnis für 
Demokratie und Toleranz

Sommercafé 2024 wieder ein großer Erfolg!

Das Schöneicher Bündnis für Demokratie 
und Toleranz wird geehrt und feiert

Begeistert im Sommercafé: Drei Generationen der Schöneicher Familie Frick 
Foto: Anna Kruse

Inhaber: Matthias Repschläger
Charlotte-E.-Pauly-Straße 12, 12587 Berlin 
www.ehs-repschlaeger.de

•  Reparatur Ihrer Hausgeräte – 
egal wo gekauft 

•  Partner von Wertgarantie –
... weil Reparieren nachhaltig ist!

(030) 69 50 53 40

A. KÖNIG GMBH
Große Straße 16
15344 Strausberg

T: 03341 3075-0
E: ak@baeder-koenig.de
W: baeder-koenig.de -

A. KÖNIG GMBH

Jetzt Termin vereinbaren.

seit 30 Jahren vor Ort

Besuchen Sie unsere Badausstellung  
mit eigenem Fliesenstudio in Strausberg  

oder kontaktieren Sie uns!

Lernen Sie uns kennen: 0 33 41 3075-0 
Große Straße 16 · 15344 Strausberg 

ak@baeder-koenig.de · www.baeder-koenig.de

ANZEIGE

Frisch zertifiziertes Hand-
werk fürs Wohlfühlbad

Das Bäderstudio König aus Strausberg steht für Komplettbetreuung auf 
dem Weg zum Wohlfühl-bad. Dieser exzellente Service ist nun auch nach 
SHK 9004 zertifiziert. Alle zwei Jahre stellt sich die Firma König dieser 
Prüfung, um das Prädikat für besonders qualitatives Handwerk tragen zu 
dürfen.
Das Zertifikat weist geprüfte Markenbetriebe aus, die mit Qualität in Sa-
chen Beratung, Planung und Umsetzung individueller Badgestaltung be-
geistern. Somit bescheinigt es für Kunden eine gleichbleibende, zuver-
lässige Güte der angebotenen Dienstleistungen rund um Bad & Sanitär. 
Insbesondere hervorzuheben ist der Anspruch, Badsanierungen und Bad-
gestaltungen als Kom-plettbetreuung von A bis Z zu übernehmen.
Herausgeber der Zertifizierung ist die SHK eG in Bruchsal, eine der führen-
den Kooperationen des Fachhandwerks in Deutschland. 
Die Firma König ist seit 30 Jahren der Bad- und Sanitär-
profi des Vertrauens in Strausberg und Umgebung. In-
dividuelle Beratungen sind nach vorheriger Terminver-
einbarung möglich. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.baeder-koenig.de

seit 30 Jahren vor Ort

Suche Unterstellmöglichkeit für ein Wohnmobil, 
ca. 9m lang, Stromanschluss erforderlich, 

nach Möglichkeit mit Überdachung (ca. 3,30m)
Tel.: 0172-99 50 232 · Mail: r-berthold@outlook.de

Tourismusverein Berlin Treptow-Köpenick e.V.
Infos und Buchung unter

(030) 654 843 48
www.tkt-berlin.de
Tickets online und in folgenden Vorverkaufsstellen erhältlich: 
Touristinfo Schloßplatz Köpenick & Infopoint Treptower Hafen

UDO JÜRGENS
Von und mit Alex Parker

UNVERGESSEN!

SEINE SCHÖNSTEN LIEDER. SEINE GRÖSSTEN HITS.

SUMMER OPEN AIR

21. Sep. 2024
S C H LO S S I N S E L  KÖ P E N I C K

Anzeigenschluss für die 
September-Ausgabe: 23.08.2024
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Die Post ist nun seit Himmelfahrt 
dieses Jahrs nicht mehr wirklich 
gut in Schöneiche zu erreichen. Die 
umliegenden Paketshops versuchen 
ihr Bestes und kommen dabei an 
ihre Grenzen. Das Thema ist bri­
sant. Online-Diskussionen gibt es 
hierbei viel, nur keiner packte es an. 
Wir machen das!
Nach vielen Gesprächen und Abwä­
gungen gibt es nun eine Lösung, 
die regulären Postangelegenheiten 
wieder in Gang zu bringen.  Am 
12. August 2024 wird in der Fried­
rich-Ebert-Straße 2, direkt am Nah 
& Gut Markt, der nun auch erst im 
März neu eröffnet wurde, eine ganz 
neue Post Lounge eröffnet.
Die Post Lounge Schöneiche 
bekommt ein völlig anderes Bild, 
als man dieses seit Jahrzehnten 
von der Brandenburgischen Straße 
gewohnt war. Das Team vom Nah 
& Gut, zusammen mit den Kolle­
gen des EDEKA-Marktes, präsen­
tieren einen Mix aus klassischem 
Post-Shop in Verbindung mit einer 
neuen Lounge Atmosphäre. Diese 
soll zukünftig auch zum Verweilen 
einladen.
In der Zusammenarbeit mit einer 
hochwertigen SB-Kaffee-Bar der 
Firma Tchibo und gemütlichen 
Sitzgelegenheiten lädt unsere 
Lounge zum Verweilen, Quatschen 
und Tratschen ein. Zu erzählen 
gibt es immer was im Ort. Damit 
soll es gelingen, unseren Alltag 

(PM) Die Polizeiinspektion Oder-
Spree/Frankfurt (Oder) führt eine 
Codieraktion für Fahrräder am 
5. September 2024 von 10 bis 12 Uhr 
am Rathaus der Gemeinde Schön­
eiche, Dorfaue 1, durch. 
Die Codierung von Fahrrädern 
ist eine Maßnahme, um die Rück­
führung im Falle eines Diebstahls 
zu erleichtern. Hierbei wird eine 
Kennzeichnung mittels Nadel­
markiertechnik auf dem Fahrrad 
angebracht, die es ermöglicht, das 
Eigentum im Falle eines Diebstahls 

etwas zu entschleunigen und einen 
ungezwungenen Treffpunkt für die 
Gemeinde zu schaffen. Gemein­
same Zeit ist viel nachhaltiger, als 
jeder To-Go Becher.
Schon jetzt wollen wir um etwas 
Rücksicht bitten, wenn uns ein rei­
bungsloser technischer Start nicht 
gleich gelingen sollte. Die Kollegen 
sind alle noch unerfahren und wol­
len sich mit Herzblut in diese Ange­
legenheit einarbeiten. Ob das gleich 
gelingt, können wir nicht sagen. 
Wichtig scheint uns aber, dass es für 
das Thema Post endlich eine Lösung 
in Schöneiche geben muss. An die­
ser Stelle werben wir auch gleich 
noch einmal dafür, dass wir gern 
noch neue Kollegen an unserer Seite 
begrüßen würden, um den Kunden­
wünschen gerecht zu werden.
 
Post Lounge Schöneiche
Friedrich-Ebert-Straße 2
15566 Schöneiche
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-12 und 14-18 Uhr
Sa. 9-12 Uhr
www.edeka-schoeneiche.de

zweifelsfrei zu identifizieren. Hier­
bei wird ein individueller Code in 
den Rahmen geprägt und mit einer 
Schutzfolie abgedeckt. Dieser Code 
enthält die verschlüsselte Wohn­
anschrift des Eigentümers. Hierbei 
erfolgt keine Registrierung oder 
Datenspeicherung. 
Bitte mitbringen: Personalausweis, 
Eigentumsnachweis für das Fahrrad 
und unter 18 Jahren ohne Beglei­
tung eines Erziehungsberechtigten 
eine Einverständniserklärung eines 
Erziehungsberechtigten. 

Die Post kommt!

Codierung von Fahrrädern am 5. September

– Anzeige –

Wir reparieren in der eigenen Werkstatt:
Fernseher, Video-/DVD-Geräte, Hifi – auch DDR, 
Oldies und Röhrenradios, Kaffeevollautomaten, PC …
Also fast alles, was einen Stecker hat. 
Fragen Sie uns!

SP:FERNSEH-DÖRING

Kirschenstr. 29 • 15566 Schöneiche
    030 / 6 49 82 75

Meisterbetrieb

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–12 & 15–18 Uhr

Verkauf und Reparaturen von TV · Video · Hifi 
PC · Telefon · Antennen · Haushaltsgeräte
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Telefon:
(030) 64 90 38 00

Kieferndamm 45, 15566 Schöneiche
www.dachdeckerei-stoermann.de

1982

Meisterbetrieb

202442

E Dachdeckung
E Dachsanierung
E Dachfenstereinbau



August 2024 5KONKRETAus der Geschäftswelt berichtet

Sie träumen von Ihrer neuen indi­
viduellen Küche? Dann sollten Sie 
den Gielsdorfer Küchenspezialis­
ten Damm Küchen kennenlernen. 
Inhaber Jörg Damm erklärt: „Am 
Beginn einer jeden neuen Traum­
küche steht die richtige Planung. Im 
persönlichen Gespräch vor Ort sehe 
ich mir die besonderen Gegeben­
heiten des Küchenraumes an und 
mache das Aufmaß. Das passende 
Küchenmodell kann dann indivi­

duell aus dem umfangreichen Ange­
botssortiment namhafter deutscher 
Küchenhersteller ausgesucht werden.  
Unsere kleine Musterausstellung 
befindet sich am Firmensitz.  
Neben der Funktionalität stehen 
u.a. auch effiziente Einbaugeräte 
bekannter Markenhersteller zur 
Auswahl. 

Bewährt hat sich das Rundum-
Paket in Kooperation mit Hand­
werkspartnern der Region – vom 
Bestandsabriss, bis hin zu Fliesen-, 
Elektro-, Maler- oder Fußboden­
arbeiten. Es findet ein Handwerker­
treffen beim Kunden statt, so lernt 
der Kunde die Firmen kennen. Über 
die gesamte Bauzeit bis hin zur 
Übergabe begleitet Jörg Damm die 
Umsetzung Ihres Küchentraums.

Vereinbaren Sie telefonisch Ihren 
individuellen Beratungstermin. 

Damm Küchen
Eichenallee 19 
15345 Atlandsberg/ OT Gielsdorf
Tel.: 03341-300 691
www.damm-kuechen.de

Ihre Traumküche vom Fachmann
Damm-Küchen bietet ausgezeichneten 
Rundum-Service seit 26 Jahren

Jörg Damm nimmt sich Zeit für Sie.

– Anzeige –

– Anzeige –

Wir haben Ihren persönlichen Haushaltsengel
Dank unserer Kompetenz in der Senioren- und Familienbetreuung

Unsere kompetente Senioren- und 
Familienbetreuung ist für Sie da, 
wenn Ihnen im Alltag nicht immer 
alles mehr so leichtfällt. Wir schlie­
ßen die Lücke zwischen Kranken­
pflege und Ihrem selbstbestimmten 
Leben in Ihrem Zuhause. Unsere 
Haushaltsengel erfüllen Ihre Wün­
sche nach ihren Vorstellungen und 
sind immer für Sie da, getreu dem 
Motto: „Mit Leichtigkeit den Alltag 
meistern“.

Wir haben unsere Stammkunden 
befragt, was Ihren persönlichen 
Haushaltsengel ausmacht, warum 
Sie uns vertrauen. Ihre Antworten 
lauteten übereinstimmend: Ihr per­
sönlicher Haushaltsengel ist immer 
dieselbe liebenswerte, vertraute 
Person, die immer am selben Tag 
und immer zur gleichen Zeit vor­
beischaut und für sie da ist.

Wenn Sie über eine zuverlässige 
Unterstützung im Haushalt schon 
lange nachgedacht haben, dann 
zögern Sie nicht länger. 
Auch Ihre Kräfte sind begrenzt 
und reichen nicht immer für alles. 

Gern unterstützen wir auch Ange­
hörige von Demenz-/Parkinson-Er­
krankten.

Für ein unverbindliches Gespräch 
stehe ich Ihnen gerne zur Ver­
fügung. Rufen Sie einfach an.

Ihre Gabriele Rothenhagen
Gesellschafterin 
Familien- & Seniorenbetreuung
Brandenburgische Straße 109
15566 Schöneiche
Tel.: 030 / 64 38 77 22
Mobil: 0160 / 94 43 25 57
www.gesellschafterin-senioren-
familie.de

RohRReinigungsseRvice
notdienst: 0171-729 15 15

Fa. Strauß · Buchhorster Str. 40 · 15537 Erkner

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36160 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Die Evangelische Kirchengemeinde 
Schöneiche stellt ab 01.12.2024 eine*n
ERZIEHER*IN für die Kita „Die Orgelpfeifen“ mit 
100 % Dienstumfang ein. Nähere Informationen auf 
unserer Website www.kirchen-rahnsdorf-schoeneiche.de 
oder telefonisch: 030/649 80 82.  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

  

Evangelische Kirchengemeinde Schöneiche, Dorfaue 6, 15566 Schöneiche,
Tel: .030 - 649 51 35    E-Mail: buero.schoeneiche@gemeinsam.ekbo.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro: Dienstag 9 – 12 Uhr und Donnerstag 12 - 15 Uhr
Friedhofsverwaltung: Donnerstag 9 – 13 Uhr

Ev. Kirchengemeinde, Dorfaue 6, 15566 Schöneiche 

EEvvaannggeelliisscchhee KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee  
SScchhöönneeiicchhee

Wir suchen Sie!

Die Evangelische Kirchengemeinde Schöneiche stellt ab sofort eine*n 

SEKRETÄR*IN für das Gemeindebüro mit 50% Dienstumfang ein. 

Nähere Informationen auf unserer Website www.kirchen-rahnsdorf-schoeneiche.de oder 

telefonisch: 030-65485104. 
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Auf dem Heimatfest wurden auf Vor­
schlag von Schöneicherinnen und 
Schöneichern einige ehrenamtlich 
Tätige durch die Gemeindevertre­
tung ausgezeichnet. Bürgermeister 
Steinbrück und der Vorsitzende der 
Gemeindevertretung, Ingo Röll, ehr­
ten die folgenden Schöneicher. Den 
Anfang machten die Übungsleiterin­
nen Alina Necker und Leonie Zent-
graf der IGL Schöneiche, die „durch 
ihre aktiven und umfangreichen 
ehrenamtlichen Tätigkeiten zu einer 
Erhöhung des Ansehens der Leicht­
athletik in Schöneiche beitragen. Dies 
spiegelt sich in der positiven Resonanz 
wider, die der SV IGL Schöneiche von 
den Kindern und Jugendlichen und 
deren Eltern erhält“, hieß es in der 
Ehrung.
Geehrt wurde auch Sven Hoffmann 
von der SV Germania 90 Schöneiche. 
„Er ist nicht nur ehrenamtlicher Trai­
ner der B-Junioren des Vereins, er 
unterstützt René Hofrichter seit Jah­
ren bei der Koordination der mehr als 
220 Jugendlichen im Verein. Dass er 
der Erste war, der im Winter an den 
Feiertagen an der havarierten Hei­
zung auf dem Sportplatz „erste Hilfe“ 
leistete unterstreichen seinen Wert für 
den Verein und die Gemeinschaft.“
Brigitte Hanne wurde für ihre 
Nachbarschaftshilfe geehrt. Eine 
ihrer Nachbarinnen schrieb der 
Gemeindevertretung Folgendes: 
„Sie harkt das Laub vom Herbst bis 
März, da ich es alleine nicht schaf­
fen kann. Sie geht mit mir einkaufen 
und zum Arztbesuch. Ich weiß, dass 

Frau Hanne noch drei anderen alten 
Damen hilft. Sie macht es aus Liebe 
ohne jede Bezahlung.“
Gisela Schwarz ist seit vielen Jahren in 
der Schöneicher Seniorenarbeit tätig. 
Unter anderem war sie lange in der 
AWO-Gruppe aktiv, jetzt ist sie noch 
im Seniorenbeirat der Gemeinde. 
Eine Auszeichnung verlässt Schön­
eiche, denn Rita Jornitz wohnt zwar 
nicht in Schöneiche, engagiert sich 
aber bei den Schöneicher Heimat­
freunden und gründete den „Audite“-
Chor mit.  Besonders rührig kümmert 
sie sich um das Ausschmücken der 
ehemaligen Schlosskirche zu Veran­
staltungen. Sie tut viel für den Verein 
und somit auch für den Ort.
Die letzte Ehrung des Tages erhielt 
Eberhard Meyer. In diesem Jahr fei­
ert der Heimatverein sein 45-jähri­
ges Bestehen, den er mitbegründete. 
Besonders bei Führungen im Heimat­
haus merkt man seine Begeisterung. 
Es ist sein Baby, seine Herzenssache. 
Und voller Stolz erklärt er die 
Arbeiten zum Wiederaufbau dieses 
Hauses. 

Ehrungen für Ehrenamtliche

v.l.: Ingo Röll (Vors. der Gemeindevertretung), Brigitte Hanne (Nachbarschaftshilfe), 
Gisela Schwarz (Seniorenarbeit), Rita Jornitz und Eberhard Meyer (Heimatfreunde e.V.), 
Ralf Steinbrück (Bürgermeister) 

Alina Necker und Leonie Zentgraf –  
IGL Schöneiche und Sven Hoffmann – 
SV Germania 90 Schöneiche e.V.
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Sorgenfrei verreisen!
mit unserem Urlaubs-Sicherheits-Check
15,– Euro zzgl. Material, ohne Zusatzarbeiten

BRANDHERM Automobile
Tel.: (030) 648 90 51 oder 648 14 02

E-Mail: info@autohaus-brandherm.de
Fürstenwalder Allee 341 · 12589 Berlin

www.autohaus-brandherm.de

Fliesen-, Platten- & Mosaikleger
Planung und Beratung

• Fliesen-Platten-Mosaik
• Trockenbau
• Klein- & HausreparaturenHHK H. Kamischke

Hausservice

Hohes Feld 60
15566 Schöneiche

www.Fliesenleger-kaMischke.de

Telefon: 030-649 15 86
Handy: 0177-477 79 31 

 
Wasser
Wärme
Wellness

Dipl.-Ing. (FH) Jörg Seidlitz
Rudolf-Breitscheid-Straße 58
15562 Rüdersdorf bei Berlin 

Telefon: (033 638) 68 923
Internet: www.seidlitz-gmbh.de
geöffnet: Mo.–Do. 10–14 Uhr

1992 – 2024
Seit über 30 Jahren Ihr zuverlässiger 

Partner in der Haustechnik

•  Maurer-, Putz-  
und Betonarbeiten

• Vollwärmeschutz

• Kleinreparaturen

• Dachausbauten

• Fliesenarbeiten

• Trockenbau

Rosa-Luxemburg-Straße 4, 15566 Schöneiche
Tel.: 030 / 649 80 11 · Mobil: 0173 / 236 52 95
E-Mail: frank.ziminga@gmail.com
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Fortsetzung von Seite 1. 
Der einzelne Wahlvorstand setzt 
sich aus einem/er Vorsitzenden, 
einem/er Stellvertreter/in, einem/
er Schriftführer/in und einem/er 
stellv. Schriftführer/in, sowie drei 
weiteren Helfer/innen zusammen. 
Bitte teilen Sie uns mit, ob Sie eine 
dieser genannten Positionen wahr­
nehmen wollen. Mitglieder im 
Wahlvorstand sollten nur wahl­
berechtigte Personen aus unserer 
Gemeinde sein.
Für die ganztägige Mitarbeit in 
einem Wahlvorstand wird für die 
Landtagswahl und die Wahl des/
der Bürgermeisters/in für Beisitzer 
und Stellvertreter ein Erfrischungs­
geld von insgesamt 50,00 € und für 
Wahlvorsteher/in und Schriftfüh­
rer/in 75,00 € gezahlt. Außerdem 
werden Getränke und ein kleiner 
Imbiss zur Verfügung gestellt. 
Die Wahlbezirke befinden sich:
· �001 Alte Lindenschule,  
Lindenstraße 5 A

· �002 Kita „Unterm Regenbogen“, 
Lindenstraße 5

· �003 Grundschule I (Storchen­
schule), Dorfaue 17–19

(PM) Um über wichtige Zukunfts­
themen für den Landkreis Oder-
Spree zu beraten, lud Landrat Frank 
Steffen Ende Juni alle 17 Hauptver­
waltungsbeamten der Städte und 
Gemeinden des Kreises ein. Auf 
der Agenda standen u.a. das Inves­
titionsprogramm für Schulen, die 
Schaffung von Arbeitsgelegenhei­
ten für erwerbsfähige Asylbewerber 
und die neue Struktur der Kreisver­
waltung.
Ralf Steinbrück, Bürgermeister der 

· �004 Grundschule I (Storchen­
schule), Dorfaue 17–19

· �005 Kita „Löwenzahn“,  
Karl-Marx-Straße 2, 4

· �006 Kapelle Fichtenau,  
Lübecker Straße 14

· �007 Sportplatz, Babickstraße 8
· �008 Helga-Hahnemann-Haus, 
Rüdersdorfer Straße 65

· �009 Grundschule II (Bürgel­
schule), Prager Straße 31 A

· �010 Grundschule II (Bürgel­
schule), Prager Straße 31 A

· �011 Kita „Pusteblume“,  
Jägerstraße 20

· �012 Pflegezentrum adviCura,  
Am Rosengarten 48

· �9010-9015 Briefwahlbezirk,  
„Lehrer-Paul-Bester-Halle“, 
Dorfaue 19

Bitte melden Sie sich bei Frau Ott, 
Hauptamt, telefonisch: 030/643304-
123 oder per E-Mail: Ott@schoenei­
che.de oder nutzen Sie unser For­
mular zur Anmeldung auf unserer 
Homepage www.schoeneiche.de.
Für Ihre Unterstützung bedanke ich 
mich.

Maika Eberlein, Wahlleiterin

Gemeinde Schöneiche und Spre­
cher der Bürgermeister:innen und 
Amtsdirektor:innen: „Wir freuen 
uns, dass unsere Forderungen nach 
einer Verstärkung der Schulsozial­
arbeit gehört wurden. Im nächsten 
Schritt werden wir die Bedarfe der 
einzelnen Kommunen prüfen und 
weitere Beratungen durchführen, 
um dann auch ein positives Votum 
vom Kreistag zu bekommen.“
Die nächste Beratung ist für Herbst 
2024 geplant. 

Ehrenamtliche Wahlhelferinnen und  
Wahlhelfer gesucht

Beratungen zu Zukunftsthemen im Landkreis

Rechtsanwalt Ringo Knetsch
Bölschestraße 87 (2. OG), 12587 Berlin
direkt im Rathaus Friedrichshagen

www.rechtsanwalt-knetsch.de

Meine Hilfe für Ihr Recht !

Kündigung vom Arbeitgeber erhalten ?
Jetzt schnell reagieren – kurze Klagefrist !

Sprechen Sie direkt mit einem Anwalt: 

(030) 47 38 17 47
Auch bei Aufhebungsverträgen, 
Lohnausfall, Abmahnungen und 
anderen arbeitsrechtlichen Anliegen

Es geht um 
brandenburg.
Jörg Vogelsänger und Dietmar Woidke

22.9.
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joergvogelsaenger.de

Sie haben Fragen oder Anregungen?
Dann lassen Sie uns drüber reden!

SPD

• 09.08., 15-17 Uhr vor dem Schöneicher ALDI

• 19.08., 10-12 Uhr vor dem Schöneicher EDEKA

• 26.08., 10-12 Uhr vor dem Schöneicher EDEKA

Ihr Jörg Vogelsänger

Dirk Wenzel
Tischlermeister

Bau- und Möbeltischlerei D. Wenzel
Meisterbetrieb

• Fenster und Türen
• Schallschutzfenster
• Innenausbau
• Einzelanfertigung auf Maß
• Nischenmöbel
• Reparaturen
• Rekonstruktion

Werner-von-Siemens-Straße 8
15566 Schöneiche bei Berlin
Telefon 030 / 64 38 97 95
Telefax 030 / 64 38 97 96
Funk 0171 / 9 33 52 74
E-Mail d.wenzel1@gmx.de
www.tischlerei-wenzel.com

Tischler (m·w·d) 

mit Führerschein
gesucht
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Also nun war die Konstitu­
ierende Sitzung. Die neue 
Gemeindevertretung wurde 
gegründet, festgesetzt, orga­
nisiert. Und somit hat sich 
das Schöneicher Ortskabi­
nett am 4. Juli für die nächsten fünf 
Jahre konstituiert. Die Sitzvertei­
lung – siehe im letzten Kater – ist 
geblieben, die FDP hat sich wieder 
mit der CDU fraktionell zusam­
mengetan = fünf Sitze. Sieben 
Fraktionen bestimmen künftig das 
Geschehen. Die oberste Autorität, 
also der Gemeindevertretervorsit­
zende, ist wiederum von CDU/FDP 
und wiederum der gleiche.
Bei uns wurde nicht so viel durch­
einandergewirbelt wie anderswo. 
Also man kann sich wie gehabt auf 
üppige Änderungsanträge, sinn­
lose Streitereien und „Ende der 
Debatte“-Forderungen verlassen. 
Aber trotzdem wird sicher letztlich 
konstruktiv und themenorientiert 
zusammengearbeitet. Der Haupt­
ausschuss hat noch keine Ober­
aufsicht, der oder die wird erst in 
der ersten Sitzung im September 
gewählt. Die Fachausschüsse - Bil­
dung, Soziales, Kultur, Sport: In 
SPD-Vorsitz. Ortsentwicklung als 

disch und wollen wohl selber gerne 
Straßenbahn fahren… Sie merken 
schon, unendliche Abstimmungen!
Die Geschäftsordnung des kom­
munalen Geschäfts bleibt zunächst 
so. Die neue Ordnung soll in Ruhe 
geändert werden, trotz des soforti­
gen Änderungsantrags des Einzig 
Wahren.
Neue Mitstreiter für die Beiräte und 
Sachkundige Einwohner dürfen ob 
ihrer Sachkunde erst einmal in sich 
gehen und sich vielleicht auch mit 
ihrer Familie beraten. Vorsitz und 
Stellvertretung der einzelnen Frak­
tionen war meist relativ logisch, da 
es ja weitgehend nur Zweie sind. 

Monster-Ausschuss: Orts­
entwicklung, Verkehr, 
Umwelt – und zwaaaar 
weil: Ihr habt ja jetzt vier 
Zweierfraktionen und die 
hätten zeitlich Probleme 

bei der Ausschuss-Begehung. Und 
da hat man beschlossen Umwelt/
Klima und Ortsentwicklung/
Verkehr, von wegen thematische 
Gleichheiten, zusammenzuketten. 
Kapito? Ob es zeitlich funktioniert, 
wird man sehen. Den Vorsitz hat 
der Linken-Chef. Finanzen und 
Wirtschaft: die CDU. Übrigens der 
SPD-Mensch vom Unterausschuss 
für kommunale Wohnungen ist 
wieder Gemeindevertreter. Und der 
männliche Vorsitzende der Bünd­
nisgrünen ist nicht mehr Fraktions­
mitglied, aber er ist Naturschutz­
beauftragter geworden. Finde ich 
sinnvoll und gut! Die Beauftragten 
sind so weit geblieben, ein Gra­
benschaubeauftragter wird noch 
gebraucht.
Die Beiräte sind auch geblieben. Der 
Linke-Vorsitzender und Straßen­
bahnfahrer vertritt Schöneiche wei­
terhin bei der Schöneicher-Rüders­
dorfer-Straßenbahn, obwohl paar 
dagegen waren. Die sind gewiss nei­

Also diverse Berechnungen und 
Benennungen. Allerdings gings 
auch schon wieder ums Gymna­
sium oder Weiterführende Schule 
mit Oberstufenabschluss von Seiten 
der Linken … uuund …
„Ende der Debatte“! Hiermit Start 
in die neue Amtszeit und Sommer­
pause! „Kommunalpolitik ist das 
meist vergebliche Bemühen einer 
kleinen Minderheit es einer großen 
Mehrheit recht zu machen“, habe ich 
wo gelesen. Miau, na dann macht 
mal und seid brav zuständig … nach 
der Sommerpause!

Ihre Miau-Journaille

Zuständigkeiten

Neue Schule: Der Standort ist klar, aber ob es ein Gymnasium oder eine Weiter
führende Schule mit Oberstufenabschluss werden soll, wurde auch wieder auf der 
konstituierenden Sitzung der Gemeindevertretung thematisiert.                Foto: Kielmann

Liebe Schöneicherinnen und Schöneicher,
zum ersten Stammtisch nach den Ferien 
freuen wir uns auf Faina Dombrowski, 
unsere Direktkandidatin für die Landtags-
wahl. Sie hat eine spannende Biografie 
und viel zu erzählen. Wir treffen uns am 
4.9. ab 19 Uhr in der Kulturgießerei. 
Wir freuen uns über Gäste! 

Für sozial gerechten Klimaschutz:
am 22. September Grün wählen!

Katrin Neubert · Stefan Brandes
E-Mail: post@gruene-schoeneiche.de · Telefon: 030 22 39 00 39

P$:¢/­¸�E���vk������E�/����

t�or�mlfn�[�nmqnlqn�

�$:¢­�E����y[¢��$�E�/�������

������y[¢��$�E�/�������

¦£ £�¤�£�£��¡¤��

�¥��¤£�¥�£

Á�´º�·À��»�¶¹±�¿°¬À�«ª°¬«»�¯®¾½�¼ºµ¯ª®©«�Â«³

ª�´º¨µº«��§°Â²¨¯°¬º«�«ª°¬«½Â«

�/��­:����E�+/���

� ):�/­��������y�y¢­��ll���:��$:�"k"%


� �$EE­����ll���y�y¢­��l!���:�/+��$�­��	�:


� ):�/­����lq���y�y¢­��ll���:��$:�"k"%�

�	:����E��/��+/�����:E���E����EE��/��+/���

/+��:­�­:����E 

�

97<8=657<6>43==>;6<2

SSR�ONLKNJFNC�GBK�HQCANCJNGBKNCMD@?

dhAi�gc?^

HQCANCJNGBKNC�WQC�OU@chNGU@N



August 2024 9KONKRETVeranstaltungstipps

Auf die Plätze, fertig, los – Pick­
nickkorb geschnappt und auf geht’s 
in den Schlosspark zum diesjähri­
gen Picknicktreffpunkt. Nachdem 
die Veranstaltung in den letzten 
beiden Jahren für den Jägerpark 
geplant, aber aufgrund von Unwet­
tern jeweils abgesagt werden musste, 
soll nun hoffentlich bei schönem 
Spätsommerwetter und angeneh­
men Temperaturen wieder zentral 
im Ort der Abend genossen wer­
den. Picknickkorb packen und 
Freunde, Familie einladen und bei 
stimmungsvoller Livemusik wieder 
unsere Stadtnatur und die mitge­
brachten Köstlichkeiten genießen. 

Als Begleitung vergangener Sommer­
cafés ist unser Buchverkauf inzwi­
schen vielen Schöneicher:innen und 
Gästen des Spreewaldparks bekannt. 
Durch mehrere weitere Bücherspen­
den wuchs der Bestand inzwischen 
so stark an, dass wir ihn in diesem 
Jahr separat und mit einem kleinen 
Rahmenprogramm das Bücherfest, 
pünktlich vor dem Picknick & Co., 
am 25. August von 14 bis 17 Uhr 
im Kleinen Spreewaldpark, Berliner 
Straße1a, präsentieren möchten. 

in farbigem Licht erstrahlen. Und 
was wäre u.a. Picknick & Co. ohne 
ihn?, dem „Langschlenderer“, der 
ab ca. 20 Uhr und noch einmal ab 
21.30 Uhr die musikalische Unter­
malung des Abends übernimmt. 
Mit Bass, Gitarren, Saxophonen, 
Flöten, Trommeln, Synthesizer und 
Groovemaschinen steigt er auf die 
Bühne und produziert seine leckers­
ten Picknicksongs auf deine Pick­
nickdecke. 
Vocal begleitet wird er diese Mal von 
Dariuz. Dazu tanzt wie immer  Dave 
Rose mit dir gemeinsam in einen 
unvergesslichen Abend. 

CK

und größere Kinder sind dazu einge­
laden, unter fachkundiger Anleitung 
Lesezeichen und Buchumschläge zu 
basteln. 
Auch aus dem Bereich der Deko­
ration können Sie sich von kleinen 
literarischen Texten anregen lassen. 
Vielkäufer:innen haben die Chance, 
einen schönen Stoffbeutel gratis zu 
erhalten, um darin ihre Einkäufe 
sicher nach Hause zu transpor­
tieren.
Mit Kartoffelpuffern vom Lehm­

Tische und Bänke werden wieder 
bereit stehen. 
Ab ca. 18.00 Uhr tritt „Noahs Boat“ 
auf.  Die Band beschreibt ihren Stil 
als „Experimental Downtempo“. Die 
fünfköpfige Band kombiniert klassi­
sche instrumentale Kompositionen 
mit digitaler Computer Produktion. 
Diese Verbindung aus traditionell 
analoger Musik, atmosphärischen 
Beats und erzählenden Melodien hat 
die Kraft, das Publikum zu hypnoti­
sieren, einzufangen und im Rhyth­
mus schweben zu lassen. 
Um ca. 21.00 Uhr präsentiert 
„Schwingspiel“ eine Lichtshow, 
während zudem Bäume im Park 

Neu sind unter anderem wunder­
schöne Kinderbücher, zahlreiche 
neuwertige Reiseführer und etwa 
siebzig Bände aus der Insel-Büche­
rei. Eine besondere Spende erhielten 
wir vom LEIV, dem Leipziger Kin­
derbuchverlag, der uns über eine 
Schöneicher Verlegerin eine große 
Kiste mit druckfrischen Kinder­
büchern zur Verfügung stellt! 
Kinder können sich von 
Vorleser:innen Geschichten erzäh­
len lassen. Geschickte Erwachsene 

herd sowie kalten und heißen 
Getränken locken wir vermutlich 
auch die größten Büchermuffel – 
gibt es sie? – in den Kleinen Spree­
waldpark. Wir freuen uns auf einen 
spannenden Nachmittag, reges Stö­
bern und Blättern sowie freundliche 
und anregende Gespräche! 
Die Bücher geben wir gegen Spen­
den ab. Alle Einnahmen gehen 
auf das Konto für die – immer 
noch geplante – Grüne Wabe, das 
Umweltbildungshaus in Schöneiche. 

Zum 13. Mal: Picknick & Co. am 30. August ab 18 Uhr

Zum ersten Mal: Bücherfest im Kleinen Spreewaldpark

Picknick &. Co. im Schlosspark,  
u.a. mit dem Langschlenderer und Dariuz
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Vertrauen Sie auf Erfahrung:

Ralf Steinbrück  Unser Bürgermeister.

MEINE WICHTIGSTEN ZIELE:
• Schaffung aller Voraussetzungen für den Bau des 

Gymnasiums an der Woltersdorfer Straße durch den 
Landkreis

• Ausbau der Woltersdorfer, der Berliner und der 
Rahnsdorfer Straße, Gehwegbau u.a. in der 
Watenstädter Straße und der Prager Straße

• 20-Minuten-Takt der Buslinie 161 bis zur Dorfaue
• Neubau weiterer Kommunalwohnungen an der 

Warschauer Straße und an der Berliner Straße 
• Unterstützung des genossenschaftlichen 

Wohnungsbaus am Stegeweg
• Zügiger Bau des Hauses des Sports
• Weiterer Ausbau der Spiel- und Bolzplätze
• Deutliche Senkung des Grundsteuerhebesatzes
• Errichtung der Grünen Wabe als Umweltbildungshaus 

im Kleinen Spreewaldpark
• Entwicklung des LPG-Geländes mit Gemeinbedarfsflä-

chen und sozialer Infrastruktur: Ärztehaus, Jugendclub, 
seniorengerechtes Wohnen, Hotel und Reitanlage

mehr unter www.ralf-steinbrueck.de

Am 22.9. keine Zeit? Briefwahl nutzen!
Die Briefwahlunterlagen
können mündlich im 
Schöneicher Rathaus 
oder schriftlich (per Post, 
E-Mail oder online auf der 
Schöneicher Internetseite 
www.schoeneiche.de) 
beantragt werden. 

Sie können auch persön-
lich mit Ihrem Personal-
ausweis ins Rathaus 
gehen, in der bereitste-
henden Wahlkabine den 
Stimmzettel ausfüllen 
und in die Wahlurne ein-
werfen.

SPD
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Unsere ehemalige Schlosskirche 
ist nicht nur wunderschön, son­
dern bietet das ganze Jahr über 
konzertante Leckerbissen. Am 
1.  September um 16 Uhr macht 
das Klassikfestival der Region, die 
Klassiktage Berlin-Brandenburg in 
Zusammenarbeit mit dem Schön­
eicher Heimatfreunde e.V., einen 
Halt in Schöneiche. Unter dem Titel 
„Mozarts andere Nachtmusik“ spielt 
das Ensemble „Parthia musica“ aus 
Berlin Notturni und Divertimenti 
für Instrumente und Sänger. 
Mozart hat seiner Wiener Zeit 
manch gesellige Stunden im Kreis 
der Geschwister Jacquin und ande­
rer Künstler verbracht, bei denen 
gesungen und gespielt wurde und es 
manchmal sehr lustig zuging, was 
aus den Texten einiger Kanons zu 
entnehmen ist, die Mozart zu diesen 
Anlässen komponiert und getextet 
hat. Überhaupt ist eine ganze Reihe 
von Werken als Gesellschaftsmusik 
für diesen Kreis geschrieben, dem 
der Meister in seinem „Bandel-Ter­
zett“ ein unvergessenes musikali­
sches Denkmal gesetzt hat. Mozart 
hat aus diesem Anlass zahlreiche 
„leichte“ Werke geschrieben. So 
auch die 5 Divertimenti KV 439 b 

eigentliche Vertreter des „Sturm 
und Drang“, dem er als Mitglied des 
„Göttinger Hains“ auch literarisch 
verbunden war. Kraus war zuletzt 
Kapellmeister in Stockholm und 
starb ein Jahr nach Mozart. Das 
Programm wird abgerundet durch 
Serenadenmusik des Rokoko. 

Das Ensemble „Pathia musica“ 
wurde 1994 von Susanne Ehrhardt 
in Berlin gegründet. Sein Anliegen 
ist es, Harmoniemusiken des späten 
18. Jahrhunderts in der Besetzung 
mit zwei Klarinetten bzw. zwei Bas­
setthörnern und Fagott wiederzu­

und vor allem die 6 Notturni für 
3 Sänger und 3 Instrumente mit 
italienischen Texten,  die zu den 
zauberhaftesten Nachtmusiken des 
Rokoko gehören. Diese, auf Grund 
der Besetzung selten zu hörenden 
Werke, stehen im Mittelpunkt des 
Abends, der an Mozarts Wiener 
Musikrunden anknüpft. Ergänzt 
wird Mozart durch den Liederzyk­
lus von Joseph Martin Kraus, dem 
„Odenwälder Mozart“, bei dem es 
sich um ein Seitenstück zu Mozarts 
Liedkompositionen handelt. Kraus 
ist nach Mozart wohl der genialste 
Komponist der frühen Klassik und 

geben. Der Klang der Klarinetten­
instrumente erinnert die Zuhörer an 
den menschlichen Gesang. So wurde 
die Klarinette zum Klangideal ihrer 
Epoche. Im Repertoire des Ensem­
bles stehen Werke von Ludwig van 
Beethoven, Mozarts Freund Anton 
Stadler, Franz Fuchs und natürlich 
nicht zuletzt die Divertimenti und 
die Notturnos von Wolfgang Ama­
deus Mozart. Eintritt an der Abend­
kasse: 35 Euro.

Kleine Vorschau auf weitere 
Konzerte im September in der 
ehem. Schlosskirche: 
· �14. September, 16 Uhr, Branden­
burgisches Konzertorchester mit 
Schottenrock und Lederhose

· �21. September, 16 Uhr, Herbst­
konzert der Schöneicher Chor­
gemeinschaft

· �22. September, 16 Uhr, Klavier­
konzert mit N. Medvedev, Stücke 
von Bach, Prokofiev, R. Schumann

· �28.September, 16 Uhr, Italia, 
Amore mio mit Marina u. 
Michael Kaljushny

· �29. September, 16 Uhr, Herbst­
konzert der Chorgemeinschaft 
Woltersdorf

CK

Konzerte in unserer ehemaligen Schlosskirche

Schöneiche
für ein gerechtes
Bürgermeisterin
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Wie es mittlerweile Tradition 
geworden ist, fand auch in diesem 
Jahr der Docemus Drachenboot Cup 
statt. Bei schönstem Sommerwetter 
versammelten sich alle Schüler, Leh­
rer und Mitarbeiter auf der Regatta­
strecke in Grünau. Mit der Unter­
stützung des Arthur Becker Clubs 
Köpenick ging es dann aufs Wasser.
Jede Klasse stellte ihr eigenes Team 
und fuhr in zwei Vorrundenrennen 
um die Bestzeiten. Dabei zeigten die 
Schüler großen Eifer und Einsatz, 
um ihre Parallelklassen zu besiegen. 
Die Rennen erfolgten jahrgangs­
weise, sodass jedes Team eine faire 
Chance auf den Sieg hatte.
Besonders erwähnenswert sind 
die Bestzeiten unserer 9b. Mit dem 
Teamnamen „Die Schlümpfe“ 
erzielten sie mit ihren aerodyna­
mischen Schlumpfmützen eine 
grandiose Zeit von 54:42. Auch die 
„WolfGäng“, benannt nach dem 
Klassenmaskottchen der 10a, fuhren 
mit 55:82 eine hervorragende Zeit.
Ein Highlight dieses Jahres war, 
dass neben dem Lehrerboot nun 
auch ein Elternboot startete, was für 

Startgruppe zusammengefasst.  
Im großen Finale traten dann 
„Yolo“ (7c), „Capybara“ (8c), „Die 
Schlümpfe“ (9b) und die „Wolf­
Gäng“ (10a) um den Gesamtsieg an. 
Um das Rennen für die Klassen­
stufen 7 bis 8 fairer zu gestalten, 
durften die älteren Klassen nicht 
mit voller Bootsbesetzung pad­
deln. Am Ende setzten sich „Die 
Schlümpfe“ ebenfalls durch und 

noch mehr spannende Duelle auf 
dem Wasser sorgte.
Nachdem die einzelnen Klassen­
stufen in den zwei Läufen ihre 
Platzierungen ausgefahren hatten, 
ging es zum großen Finale um den 
Gesamtsieg. Die Sieger der einzelnen 
Klassenstufen 7 bis 9 konnten sich 
dafür qualifizieren. Die Klassen­
stufen 10 und 11 sowie das Eltern- 
und Kollegenboot wurden in einer 

erkämpften sich so den großen 
Docemus Drachenboot Cup.
Wir bedanken uns bei Andreas 
Eichelbaum für die Organisation 
dieses wunderschönen Wettkampf­
tages und für die Organisation der 
einzelnen Trainingseinheiten. 
Ebenfalls danken wir dem Arthur 
Becker Club Köpenick e. V. für die 
Bereitstellung der Drachenboote 
sowie der Steuermänner.

Der Campus Neu Zittau beim 
4. Docemus Drachenboot Cup

– Anzeige –

Komm
zu uns!

Mach dich schlau und schau dir deinen zukünftigen 
Campus genauer an. Wir zeigen dir, wie moderne 
Schule heute geht, wie gesünder Lernen funktioniert 
und dass Schule viel mehr sein kann als Unterricht. 
Wir freuen uns auf dich!

docemus.de

TAG DES 
OFFENEN 
CAMPUS
14.09.24  G RÜ N H E I D E
21.09.24  N E U  Z I T TA U

Komm
zu uns!

Mach dich schlau und schau dir deinen zukünftigen 
Campus genauer an. Wir zeigen dir, wie moderne 
Schule heute geht, wie gesünder Lernen funktioniert 
und dass Schule viel mehr sein kann als Unterricht. 
Wir freuen uns auf dich!

docemus.de

TAG DES 
OFFENEN 
CAMPUS
14.09.24  G RÜ N H E I D E
21.09.24  N E U  Z I T TA U
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Der Ortschronikfachbeirat bereitet 
sich auf das 650. Jubiläum Schön
eiches vor – wir erforschen, sammeln, 
schreiben, erzählen Geschichte(n) – 
Dritter Teil

Feuersteinwerkzeuge, Kratzer, 
Schaber … diese Funde bezeugen, 
dass bereits in der Jungsteinzeit 
(4.500 bis 2.000 v.u.Z.) ein reges 
Siedlungsleben im heutigen Gebiet 
Schöneiche nachzuweisen ist. Dabei 
lassen sich die ältesten Siedlun­
gen am Weidensee, auf dem (heute 
nicht mehr vorhandenen) Lause­
berg, an der Kalkberger Chaussee 
oder in Fichtenau verorten. Dor­
tige Grabungen wurden vom Hei­
matforscher Felix Havenstein rea­
lisiert, durch dessen Engagement 
ein großer Teil der Schöneicher 
Vorgeschichte rekonstruiert wer­
den konnte. Unter der Weisung von 
Prof. Dr. Albert Kiekebusch (Leiter 
der Abteilung Vor- und Frühge­
schichte im Märkischen Museum) 
legte er im Jahr 1933 in der Nähe 
der Brandenburgischen Str., Karl-
Marx-Str. und Geschwister-Scholl-
Str. eine spätrömische Wohnstätte 
mit sieben Häusergrundrissen frei. 
Eisenreste, Knochen, verzierte 
Gefäßteile, aber auch Gegenstände 
des täglichen Gebrauchs, wie ein 
Knochenkamm oder Wetzsteine, 
wurden im Inventar verzeichnet.1
1936 begann die Ausgrabung am 
Weidensee, die sich auf eine Fläche 
von insgesamt 1600m² ausweitete 
– die größte von Havenstein durch­

er das nie beweisen. Neben Mauer­
resten steinzeitlicher Wohnungen, 
Holzpfosten und zusammengefal­
lenen Steinherden konnten auch 
zahlreiche Gefäße gehoben werden. 
Darüber hinaus setzte sich Haven­
stein mit den früheren Entdeckun­
gen des Forschers Hermann Busse 
auseinander. Bereits zu Beginn des 
20. Jh. hatte dieser Grabungen im 
Rosengarten unternommen und 
barg neben hunderten Urnen auch 
Bronzeschmuck – allerdings nur in 
geringer Stückzahl.2

Die Siedler der Bronzezeit pflanz­
ten Getreide und verarbeiteten die­
ses in Drehmühlen aus Stein oder 
Handmühlen aus Natursteinmul­
den. Erst Jahrtausende später, etwa 
1250 u.Z., wurde die Schönebecker 
„Urmühle“ an dem alten Senitzlauf 
errichtet, mutmaßlich von Mön­
chen des Zisterzienserordens. Die 
1933 entdeckten Überreste wur­
den kartographiert und gefundene 
Gefäßscherben von Gutachtern des 

geführte Ausgrabung im Gebiet 
Schöneiche. Havenstein zufolge 
war diese Siedlung sogar drei bis 
vier Mal so groß gewesen, doch 
aufgrund fehlender Mittel konnte 

Märkischen Museums auf das 11. 
bis 14. Jh. datiert. Havenstein stellte 
bei der Untersuchung des Gra­
bungsortes fest, dass wichtige Teile 
der Mühle fehlten, beispielsweise 
das Mühlrad. Daher lag für ihn 
die Vermutung nahe, dass dieses 
und andere Elemente der alten in 
die neue Mühle am Fließlauf (Alte 
Kleinschönebecker Mühle) integ­
riert worden waren.3

Insgesamt beteiligte sich Haven­
stein an vielen Grabungen und 
konnte durch die Funde alte Sied­
lungsstellen in und um Schöneiche 
kartieren, welche möglicherweise 
sonst unentdeckt geblieben wären. 
Einige Gefäße, Scherben und Mahl­
steine sind bis heute in einem sehr 
guten Zustand erhalten. Interes­
sierte können sie in einer Vitrine im 
Heimathaus entdecken. 

Kristin Wolter

1 �Vgl. Gemeindeverwaltung Schöneiche bei 
Berlin: I. Ur- und frühgeschichtliche Spu­
ren, in: Gemeindeverwaltung Schöneiche 
bei Berlin: Schöneiche bei Berlin, Eine 
Chronologie durch die Geschichte, Schön­
eiche bei Berlin 2000, S. 12-13.

2 �Vgl. Cajar, Dr. Wolfgang: Brandenburgische 
Straße 76a, Waltingers/Horns Kurhaus und 
Felix Havenstein. Historische Grabungen 
Felix Havensteins in Schöneiche. Überblick, 
in: Schöneicher Hefte, Bd. 24, Mai 2020, 
S.78-92.

3 �Vgl. Cajar, Wolfgang: Mühlengeschich­
ten, in: Amt für Bildung, Kultur und Sport 
Landkreis Oder-Spree: Kreiskalender Oder-
Spree, 2012, S. 19-21.

Scherben bringen Glück!
Archäologische Ausgrabungen von Felix Havenstein in und um Schöneiche

Felix Havenstein bei der Ausgrabung 
am Weidensee 

Fotokopie (2): Archiv Dr. Wolfgang Cajar 

Restaurierte Gefäße (Bronzezeit), Funde der Ausgrabungsstätte am Weidensee

Fa. Dipl.-lng. Hans Joachim Heu

BRUNNENBAU · Zerti� ziert nach W120

· Erdwärmebohrungen
· Wasserhaltung
· lnstallationsarbeiten

15566 Schöneiche • Goethestraße 24
Telefon 030-649 29 88 • Mobil 0174-37 49 890 
Fax 030-649 55 32 • Mail ruediger.heu@gmail.com

Vermessungsbüro Junge
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieurin

im Land Brandenburg

Tel.: (030) 64 90 06 - 10
Fax: (030) 64 90 06 - 30
E-Mail: info@vermessung-junge.de
www.vermessung-junge.de

August-Borsig-Ring 39 · 15566 Schöneiche bei Berlin

Friedrichshagener Straße 43
15566 Schöneiche 
Telefon (030) 6 49 31 47
Funk (0171) 4 23 92 64
E-Mail trautwein-ghs-gmbh@arcor.de

• Wärmepumpen

• Klima / Lüftung

• alternative Heizsysteme

• Gebäudeenergieberatung
Wir haben ab dem 9. August 

wieder für Sie geöffnet.
Bleiben Sie gesund mit Fisch!
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Millionen von Menschen in der 
ganzen Welt haben Migrationser­
fahrungen, weshalb Lily Alvarez, 
eine visionäre Autorin und Histo­
rikerin aus Mexiko-Stadt ein lite­
rarisches Projekt entwickelte, das 
nach lateinamerikanischen Frau­
engeschichten zu diesem Thema 
suchte. Die Schriftstellerinnen jener 
Erzählungen zu fördern und ihre 
Bücher bekannt zu machen, ist das 
Ziel von „Letras migrantes – Briefe 
bzw. Texte von Migranten“, das am 
4. Juli Station in der Schöneicher 
Bibliothek machte. 
Lily Alvarez, selbst bereits Teilneh­
merin eines Workshops unter der 
Leitung der bekannten Autorin 
Isabel Allende, tourte im Juni und 
Juli mit diesem Programm durch 
Europa, z. B. nach Brüssel, Ams­
terdam, Prag, Berlin und Polen. 
Die Präsentationen fanden u. a. in 
Botschaften und Bibliotheken statt. 
Der Kontakt entstand im März 2024 
durch persönliche Bekanntschaft 
der Bibliotheksleiterin Annett 
Dreher mit der Organisatorin bei 
einem Besuch in der mexikanischen 
Hauptstadt.

Die in diesem Projekt versammel­
ten Autorinnen verwenden in ihren 
Autobiografien eine Vielzahl litera­
rischer Techniken und Genre und 
dokumentieren damit nicht nur 
ihr Leben, sondern inspirieren und 
ermutigen auch andere Frauen, ihre 
eigenen Erfahrungen anzuerkennen 
und wertzuschätzen. Der Kern des 
Projekts liegt in der Idee, sich wie­
der mit den Wurzeln und der eige­
nen Geschichte zu verbinden und 
trotz aller Widrigkeiten Erfolge zu 
erzielen.
Lily Alvarez hat mit dieser Samm­
lung ein eindrucksvolles Archiv 
hervorgebracht und wird ihr Wis­
sen und ihre Erfahrung im Rahmen 
eines Meisterkurses für autobiogra­
fisches Schreiben weitergeben.
Bei ihrem Besuch in Schöneiche 
interessierte sich die Autorin sehr 
für die Arbeit in einer öffentlichen 
Bibliothek in Deutschland und 
erlebte hautnah, wie die Schön­
eicher Leserschaft die vielfältigen 
Bibliotheksangebote nutzte. Dabei 
ergaben sich unterhaltsame Begeg­
nungen und Gespräche. 
Im Anschluss geht diese Reise nach 
Amerika und wird die Geschichten 
an Orte in Kalifornien, Argentinien, 
Panama, Mexiko und Kolumbien 
bringen. So ist das Projekt „Letras 
migrantes“ nicht nur eine literari­
sche Sammlung, sondern auch eine 
Brücke zwischen den Kulturen. Es 
ist eine Erinnerung daran, dass man 
nie vergisst, woher man kommt, 
egal wie weit man von seinem Land 
entfernt ist. Es ist eine Begegnung 
mit Geschichten und eine Begeg­
nung mit uns selbst.
Die Präsentation in der Bibliothek 
Schöneiche findet man in spani­
scher Sprache unter www.facebook.
com/incubadora l iteraria/v ideos/ 
498451376095385.

Annett Dreher

Mexikanische Autorin zu Gast in Schöneiche
Bibliothek präsentiert Projekt „letras migrantes“

Lily Alvarez mit Bibliotheksleiterin 
Annett Dreher. 	 Foto: Janina Krüger

Museumspark · Heinitzstraße 9 · 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Tickets an der Kasse im Museumspark oder online. 033638 799 797
WWW.MUSEUMSPARK.DE

I M  P A R K

Sommerkino

30. August | 20.15 Uhr  MUSEUMSPARK
GESCHMACK DER KLEINEN DINGE
Ein alternder Sternekoch fliegt von Frankreich nach Japan, 
um dort der Rezeptur der Umami-Gerichte auf den Grund 
zu gehen. Komödie mit Gérard Depardieu und Sandrine 
Bonnaire | 1 Std. 31 Min. | FSK 0

20. September | 19.30 Uhr MUSEUMSPARK
DER WEIN UND DER WIND
Spätsommer im Burgund zur Weinernte: Weil sein Vater 
kurz vorm Tod steht, kehrt der 30jährige Jean (Pio Marmaï) 
aufs idyllische Familienweingut zurück, um seinen Ge-
schwistern Juliette (Ana Girardot) und Jérémie (François 
Civil) zu helfen, zu denen er jahrelang keinen Kontakt 
hatte. | 1 Std. 53 Min. | FSK 0

Klassik für Kids
25.8. | 15 Uhr
FERIENKONZERT · STEIGERHAUS MUSEUMSPARK
Musik für Babys, Rabauken
und Junggebliebende aller 
Altersstufen mit 
viel Humor

CLASSIC TALENTS
Birgitta Wollenweber 
präsentiert ausgesuchte Musik-Talente

Hoffnungskirche
Alt-Rüdersdorf
Karl-Liebknecht-Str. 25

1. September | 15 Uhr
Ferien-Abenteuer
im Museumspark | August 2024

Fossilien suchen & bestimmen: 7., 14., 21.+28.8. | 11-14 Uhr
Geo-Caching: 6.+29.8. | 10.30-12.30 Uhr

Kleines ganz groß – Mikroskop-Workshop: 8.+22.8. | 10.30-13 Uhr
Nino-Tour – Parkführung für Kids: 20.8. | 10.30-12.30 Uhr
Kreativ-Werkstatt – Bildhauen: 15.8. | 10.30-12.30 Uhr 

Kräuter-Werkstatt: 13.+27.8.  | 10.30-12.30 Uhr 
Ferienkonzert Klassik für Kids – Drei Chinesen mit dem  

Kontrabass: 25.8. | 15 Uhr

FERIEN-
PROGRAMM 
nur mit 
Anmeldung:

Restaurant • Bar
In einer denkmalgeschützten Schmiede 
grillen wir vor Ihren Augen Steaks, Fisch, 

Burger und Vegetarisches.

Müggelseedamm 171 A, 12587 Berlin
Telefon 030-92 12 29 92

restaurant@steakschmiede.com
www.steakschmiede.com

Das gemütliche Restaurant & Hotel 
mit 100-jähriger Tradition direkt an der Müggelspree gelegen

tägl. ab 11 Uhr geöffnet, warme Küche von 11-21 Uhr 

Neuhelgoländer Weg 1 | 12559 Berlin | ☏ 659 82 47
www.neu-helgoland.de

09./23.09. Tanztee (MONTAGS) mit dem Duo Berlin Music

28.09. Rolling Stones Cover Band GET STONED
04.10. Karussell

05.10. DIE OSSIS
14.10. von 12-17 Uhr Erleben Sie etwas verstaubte Melodien mit 

Torsten Schäpan - dem Dresdner Tenor, aus der Rumpelkammer  
... mit Musik & Operetten von „Da geh ich ins Maxim“, „Man müsste Klavier 

spielen können“, Czardasfürstin ...  
Mit Mittagessen, Tanztee, Kaffee & Kuchen.

18./19.11. von 12-17 Uhr ZAUBERHAFTES Neu-Helgoland 
mit Zaubershow „Reine Kopfsache“  

Lassen Sie sich vom Mental-Künstler Cosmo  
in die Welt der Mentalmagie & Gedächtniskunst entführen.  

Mit Essen, Tanztee, Zaubershow, Kaffee & Kuchen.



August 202414 KONKRET

Funkerberg-Meeting in 
KW am 22./23.06.2024

Marit Büttner (wU16) lief über 
3000  m mit Vereinsnachwuchsbest­
leitung zum 1. Platz. Im Weitsprung 
erreichten Richard Fleischer (M13) 
Platz 3 und Lennox Vogel Platz 7, 
außerdem wurde Richard im Schlag­
ball mit beachtlichen 47 m Zwei­
ter. Luca Wahl (M12) erreichte den 
5. Platz über 75 m und 800 m. Lavina 
Ueberschär (W13) sprintete auf Platz 
3 über 75 m, Ben Richter (M10) wurde 
Zweiter über 800 m. Mara Kostoff 
(W11) gewann die 800 m und wurde 
Dritte über 50 m und im Weitsprung. 
Josephine Gäbert (W11) gewann im 
Schlagballwurf und kam im Weit­
sprung auf Platz 4. Den 100  m und 
200 m Sprint gewann Maik Haller 
(M), er stellte über 200 m mit 22,02 s 
einen neuen Vereinsrekord auf. Über 
400  m belegte Leon Haller (M) den 
2.  Platz, Paul Haller (mU20) gewann 
die 100 m und 200 m. Über 100 m 
sprintete Henrieke Fritzsche (wU16) 
auf Platz 5 (PB). 

Eichkaterlauf 
Zeitgleich zum Funkerberg-Mee­
ting fand der Schöneicher Eich­
katerlauf statt. Über 400 m wurde 
Mariella Feldmann (wU10) Zweite, 
auch die Plätze 4, 5, 7, 9 und 10 gin­
gen an Läuferinnen der IGL. Bei den 
Läufern (mU10) waren es die Plätze 

nen bei LADV eingesehen werden: 
Ergebnisliste IGL-Staffelwettbewerb 
(ladv.de). Wir danken der Gemeinde 
Schöneiche und der Sparkasse Oder-
Spree für die Unterstützung zu 
unserem Jubiläum.

DM in Mönchengladbach
Nicola Edel und Maik Haller hat­
ten sich für die Teilnahme an den 
Deutschen Meisterschaften U23 
qualifiziert. Beide schlugen sich 
sehr respektabel inmitten der Spit­
zenathleten, Nicola über 100 und 
200 m, Maik über 400 m.

„Ab in die Sommerferien“
Am 12.07. trafen sich die kleinen 
und die großen, die jungen und die 
älteren Mitglieder unseres Sport­
vereins, zum Start in die Sommer­
ferien. In gemeinsamer Runde 
wurden die jüngsten Vereinsnach­
wuchsbestleitung und Vereins­
rekorde mit Urkunden gewürdigt.
Bei leckerer Grillwurst und Geträn­
ken vom Babicko sowie zahlreichen 
schmackhaften selbstgemachten 
Salaten und Beilagen kam es in 
angenehmer Atmosphäre zu zahlei­
chen interessanten Gesprächen. Die 
Athleten der einzelnen Trainings­
gruppen hatten außerhalb des Trai­
nings die Gelegenheit, sich näher 
kennenzulernen. Während der 
Sommerferien wird jeweils diens­

4 bis 6. Über 750 m gewann Emma 
Lenz (wU10), Zweite wurde Emma 
Dittmann, die Plätze 4, 5 und 8 
gingen ebenfalls an Läuferinnen 
der IGL. Bei den Läufern (mU10) 
belegte Anton Thieme den 3. Platz. 
Über 3 km kamen Merle Feldmann 
(wU14) und Frieda Kieburg auf die 
Plätze 1 und 2. Bei den Läufern 
gewannen Ben Richter (mU12) und 
Liam Meder (mU14). Über 6 km 
siegten Tim Dransfeld (mU16) und 
Benjamin Krutz (mU12) und über 
12 km gewann Finn Huber (mU18).

20 Jahre SV IGL Schöneiche
Wir feierten unser Jubiläum mit 
einem Familiensportfest und dies 
mit sehr guter Beteiligung und tol­
ler Stimmung. 28 Teams mit insge­
samt 88 Einzelstartern nahmen am 
Familiensportfest teil. Sportlichste 
„echte Familie“ wurde das Team 
„Black-Richters“. Bei den Wahlfami­
lien siegte das Team „Red Sharks“. 
Zum anschließenden Staffelwett­
bewerb waren die Leichtathletik­
vereine aus der Region eingeladen 
und mit insgesamt 36 Staffeln ver­
treten. Es wurden folgende Distan­
zen zurückgelegt: 4x50 m, 4x100 m 
und die olympische Staffel (800 m, 
200 m, 200 m, 400 m). Die IGL-
Staffeln schlugen sich ganz prima. 
Die beteiligten Staffeln wünschen 
sich unbedingt eine Wiederholung 
im nächsten Jahr. Ergebnisse kön­

tags zu den gewohnten Zeiten ein 
gemeinsames Training angeboten.

NDM in Lübeck
Paul Haller (mU20) startete erfolg­
reich über 100 m und 200 m bei den 
Norddeutschen Meisterschaften.

RM in Strausberg 
Bei den Regionalmeisterschaften 
gab es sehr viele erfreuliche Ergeb­
nisse, eine Menge persönliche Best­
leistungen und neue Vereinsnach­
wuchsbestleitung. Ein ausführlicher 
Bericht dazu erfolgt in der nächsten 
Ausgabe.
Gratulation zu den tollen Leistungen!

K.G.; P.L.; A.B.

Die frischgebackene Vereinsrekordhalter 
nach der Auszeichnung am 12. Juli

Foto: Angela Huber

Sport

peraturen liegt das Highlight der 
Vorbereitung nun also schon hinter 
uns. Wir danken auf diesem Weg 
auch unserem langjährigen Partner 
Mischke Pokale, der die passenden 
Trophäen für die Teilnehmer bereit­
gestellt hat und am Ende von der 
DVAG an den Sieger aus Lichten­
berg übergeben hat. 

Hoher Besuch beim 
Germania Sommercamp 
Ein Ferien-Highlight für die Jahr­
gänge 2018 – 2012 ist in jedem Jahr 
das Sommer Feriencamp, dass wir 

Rein in die Saison 
2024/2025

Der Ball rollt wieder auf dem Sport­
platz an der Babickstraße und wir 
gehen erstmals mit 19 Mannschaften 
in die Saison 2024/2025. Mit dabei 
sind wieder die Ü50, Ü40 und die 
Ü35, die allesamt in der Kreisliga 
spielen. Erstmalig in unserer Ver­
einsgeschichte haben wir ein Frauen­
team in der Kreisklasse gemeldet. 
Unsere drei Männer-Teams gehen 
in der Brandenburgliga (1. Herren),  
Landesklasse (2. Herren) und Kreis- 
klasse (3. Herren) an den Start. 
Im Nachwuchs schicken wir elf 
Mannschaften ins Rennen. Die 
A- und B-Junioren spielen in der 
Landesklasse. Unsere C-Junioren 
spielen in Brandenburgs höchster 
Spielklasse (Brandenburgliga). Die 
D1-Junioren sind wie in den ver­
gangenen Jahren in der Landesliga 
gemeldet. Unsere E1-,F1-, F2- und 
F3-Junioren gehen in der Kreisliga 
auf Punktejagd und die D2- und 

E2-Junioren werden in der Kreis­
klasse an den Start gehen. Unsere 
jüngsten Fußballer, die G-Junioren 
probieren sich in der neuen Spiel­
form aus, wo auf kleineren Feldern 
und kleiner Mannschaftsgröße 
gespielt wird. 
Unsere Freizeitmannschaft bzw. 
die Männer von SPM Schöneiche 
starten auch in diesem Jahr in der 
3. Union-Liga

Erste Herren starteten 
mit Blitzturnier 
Die ersten auf dem Platz, waren 
wie immer unsere 1. Männer, die 
zum 1.  Blitz-Vorbereitungsturnier 
– powered by DVAG Schöneiche, 
Direktion Marco Förster – einluden.  
Am 20.07.2024 fand in der Auto­
service-Müller-Arena im Rahmen 
der Vorbereitung unserer Branden­
burgliga-Herren ein Turnier mit 
Berlinliga-Aufsteiger Fortuna Bies­
dorf und Oberligist SV Lichtenberg 
47 statt. Bei sommerlichen Tem­

als Verein eigenständig organisieren. 
Neben den Unterstützern Artioli 
Berlin, dem Babicko und Mischke 
Pokale, gab es auch Besuch von Frau 
Joswig von der Sparkasse Oder-Spree 
(Foto). Die Sparkasse Oder-Spree 
unterstützt die Jung-Germanen 
auch in diesem Jahr finanziell und 
wird insbesondere den Germania 
Winter-Cup im Januar und Februar  
sponsern. Wir danken für den 
Besuch von Frau Joswig bei herr­
lichem Wetter und der Übergabe des 
Spendenschecks. 

Michael Fritz
SV Germania 90 Schöneiche

SV Germania 90 Schöneiche e.V. berichtet

Neues von den Leichtathleten der IGL Schöneiche
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Am 11. Oktober lüftet sich der Vor­
hang für das neue Stück des Laien­
ensembles vom Theater aus Schön­
eiche. Nach einem Jahr intensiver 
Probenphase wird die Interpretation 
von Jens Finke und seiner thasch-
Truppe von Friedrich Dürrenmatts 
„Der Besuch der alten Dame“ auf 
den Brettern der Kulturgießerei zu 
sehen sein – eine Parabel über Geld 
und Moral. Eine Milliardärin ver­
spricht Wohlstand für alle Bewohner 
der Gemeinde Güllen und fordert 
dafür den Mord an einem Gemein­
demitglied. Das Geschehen auf der 
Bühne ist – wie bei jeder Produk­
tion- das Ergebnis von vielen hel­
fenden ehrenamtlichen Händen im 
Hintergrund. Die Requisiten, die 
Kostüme, das Programmheft und 
Werbung für das Stück sind nur 
einige Eckpfeiler, die das Fundament 
für eine jede Aufführung bilden. 
Für das aktuelle Stück wechseln 
jedoch einige dieser unsichtbaren 
helfenden Hände vom Schatten ins 
helle Bühnenlicht. Jens Eberlein, 
Jörg Rauschenbach und Christian 
Weser wagen im Oktober den Schritt 
von der unsichtbaren Unterstützung 
direkt auf die Theaterbühne. 
Jens Eberlein ist ein thasch-Mitglied 
der ersten Stunde. Ideenreich und 
kreativ gestaltet er im Hintergrund 
Programmflyer, Plakate und Pro­
grammhefte. Jetzt ist er als „Banker“ 
auf der Bühne zu sehen. 
Auch Jörg Rauschenbach, ebenfalls 
langjähriger thasch- Unterstützter 
und sonst u.a. für die handwerk­
liche Umsetzung des Bühnenbildes 
verantwortlich, ist das erste Mal 

Charaktere stehen sinnbildlich 
dafür, dass menschliche Werte und 
Normen versagen, wenn der Preis 
dafür in verlockende Höhen getrie­
ben wird.
Christian Weser, Dritter im Bunde 
der Schauspiel-Neuzugänge, ist 

in der Rolle des Polizisten für den 
Zuschauer sichtbar. Gemeinsam 
mit dem Pfarrer, dem Lehrer und 
der Bürgermeisterin repräsentieren 
diese beiden Rollen die demokra­
tischen Normen und Wertvorstel­
lungen der Gemeinde Güllen. Die 

durch seine Frau Christine Weser 
– ebenfalls Schauspielerin im 
Ensemble – enger mit dem thasch in 
Berührung gekommen. Die Lust auf 
das Ausprobieren in einer kleinen 
Rolle war seine Motivation, auf die 
Laientheater-Bühne zu wechseln. Er 
verkörpert den sensationslüsternen 
TV-Journalisten von Güllen TV, der 
zwar minutiös über die Geschehnisse 
in der Gemeinde Güllen berichtet, 
dabei aber nur das Sichtbare abbildet 
und den Dingen nicht auf den Grund 
geht. In der Anlage von Dürrenmatt 
kann diese Rolle auch als Medien­
kritik verstanden werden, die nicht 
immer ihrer – aus Sicht Dürrenmatts 
– eigentlichen Aufgabe, der Wahr­
heitsfindung nachkommt.
„Nun sehe ich das Stück wachsen 
und die Proben machen mir großen 
Spaß,“ beschreibt Christian Weser 
seine aktuelle Stimmungslage. Alle 
drei „Jungschauspieler“ fiebern 
gespannt der Premiere entgegen, 
einem Stück Literaturgeschichte mit 
neuen und bekannten Gesichtern 
des thasch-Ensembles. 
Am 17. Juni lud das thasch zu einer 
öffentlichen Probe mit anschlie­
ßendem Zuschauergespräch. Jetzt 
geht das thasch aber erstmal in die 
Sommerpause, um dann die letzten 
Wochen vor der Premiere für den 
Feinschliff zu nutzen. Reservieren 
Sie sich gern schon das zweite Okto­
berwochenende für den Kultur­
genuss in der Kulturgießerei. Ab 
August beginnt der Vorverkauf.

Premiere am 11.10. (ausverkauft), 
12.10. 20 Uhr, 13.10.16 Uhr

„Ich will doch nur spielen“ – neue Schauspielkräfte im thasch-Ensemble

Vorbild Ehefrau: Christian Weser (Mitte) schaute bislang nur seiner Frau auf der 
Bühne zu. Nun spielt er selbst, hier flankiert von Andreas Steffens und Claudia Päch. 

Jens Eberlein (re.), thasch-Mitglied der ersten Stunde und eigentlich hinter den 
Kulissen für z.B. Flyer zuständig, zieht es in der neuen Produktion ins Rampenlicht. 
Hier zusammen mit Christine Weser und Robby Buchallik.
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• Heizungsanlagen
• Sanitärinstallation
• Reparaturarbeiten 
• Dachrinnen
• Fallrohre

Am Goethepark 9
15566 Schöneiche  

Tel.:  030 / 6 59 61 60
Funk:  0172 / 3 24 19 95
Fax:  030 / 65 94 07 24

Kleinreparaturen · Armaturenaustausch 

Gas
Wasser

Heizung
Sanitär

Dachrinnen
Meisterbetrieb Axel BrücknerMeisterbetrieb Axel Brückner

1985        ◆          39 JAHRE        ◆          2024
Rainer Nuss

Rechtsanwalt
�  Straßenverkehrsrecht  

(Unfallschadensregulierung, Bußgeld- und Strafverfahren)
� Strafverteidigung (Jugendliche und Erwachsene)
�  Erbrecht (Nachlassplanung, Erbauseinandersetzung, Pflichtteil)
�  Immobilienrecht (Vertragsgestaltung, Vermietung,  

Öffentliches Baurecht, Kommunalabgabenrecht)
� Arbeitsrecht (Verträge, Kündigung, Haftung)
Termine nach Vereinbarung / Hausbesuche bei Bedarf

Akazienstraße 23, 15566 Schöneiche
Tel. (030) 6 49 30 28· Fax (030) 64 38 94 27

Kompostierplatz KompoTerra  
Fischer GmbH

Neuenhagener Chaussee 1-3 (hinter FloraLand Arnold) • 15566 Schöneiche 
Telefon (030) 64 38 85 23• www.kompoterra-schoeneiche.de • 

          14.7.–11.08.: Montag–Freitag 12–18 Uhr, Samstag 9–12 Uhr 
ab 12.08. wieder Montag–Freitag 7–18 Uhr, Samstag 9–12 Uhr

Kompost zur Düngung
Vertrieb von Sand, Kies, Boden, Rindenmulch
Annahme von Gartenabfällen








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Am 22. September ist wieder Wahl­
tag. Als Teil der Gesellschaft aller 
Bürgerinnen und Bürger unseres 
Landes sind auch wir als Chris­
tinnen und Christen aufgerufen, 
von unserem demokratischen Mit­
bestimmungsrecht Gebrauch zu 
machen, zu zeigen, was die Mehr­
heit der Bevölkerung bei der Bewäl­
tigung der Herausforderungen 
unserer Gegenwart wirklich will.  
In unserem Ort und im Landtag.

Je mehr Menschen wählen gehen, 
desto deutlicher wird dieses Bild.
Und umso klarer wird der Auftrag, 
wer für die nächste Zeit die Regie­
rungsverantwortung übertragen 
bekommt.

Dies wird vor jeder Wahl gebets­
mühlenartig vorgetragen – die 
Wahlbeteiligung lässt dann immer 
wieder viele Wünsche offen.

Viele Menschen gehen aus Unzu­
friedenheit mit der gegenwärtigen 
Politik nicht mehr wählen. Andere 
radikalisieren sich. Sie sind inner­
lich schon ausgewandert. Die Politi­
kerinnen und Politiker bekommen 
immer weniger konstruktives Feed­
back, dafür Hass, Häme und Klug­
scheißerei. Dabei gibt es durchaus 
Menschen in der Politik, die sich 
beraten lassen wollen, die sich was 
sagen lassen, die Sorgen ernst neh­
men, die vor Ort nach pragmati­
schen Lösungen für die betroffenen 
Menschen suchen.

Wir können sie erkennen. Wir kön­
nen sie unterstützen, indem wir 
uns interessieren, informieren, mit­
machen, wo unsere Kompetenzen 
es hergeben. Und wir müssen die 
Möglichkeit zur Beratung beharr­
lich einfordern, gängige Praxis 
sein lassen, runde Tische beleben, 
widersprechen, selber bereit sein 
zu lernen. Aber in einer fairen, res­

pektvollen und durchaus ab und zu 
wohlwollenden und freundlichen 
Atmosphäre.
So etwas soll es ja schon geben. Da 
ist man dann miteinander weiterge­
kommen und hat das Gefühl, seine 
Zeit und Energie sinnvoll einge­
bracht zu haben.

Besonders in der Schöneicher Orts­
politik lohnt sich respektvolles 
Engagement bereits kurzfristig. 
Zum Beispiel als sachkundige Ein­
wohnerinnen und Einwohner … 
Und man gewinnt dadurch sogar 
neue Einsichten und neue Freunde. 
Ist doch besser, als sich Feinde zu 
machen. 
Nutzen Sie die Zeit, sich bis zur 
Wahl genauer über die Programm­
schwerpunkte der Kandidatinnen 
und Kandidaten für den Landtag 
und das Bürgermeisteramt kun­
dig zu machen, nicht nur im eige­
nen Verein, der eigenen Partei, am 
Stammtisch, der eigenen „Blase“. 
Besuchen Sie Vortrags- und Diskus­
sionsabende, organisieren sie selber 
welche, lesen Sie Bücher, hören und 
hinterfragen Sie auch die Argu­
mente „der Anderen“ über die Slo­
gans auf den Wahlplakaten hinaus.
Also, ich werde das machen.

Ich finde, wir haben in Schöneiche 
bis Redaktionsschluss ein gutes 
demokratisches Spektrum an 
Bürgermeisterkandidaten.
Und ich werde für den Landtag 
nicht denjenigen meine Stimme 
geben, die am härtesten, am lau­
testen, am unbarmherzigsten und 
unverschämtesten auftreten. 

In meinen Augen steht am 22.9. viel 
auf dem Spiel.
Leider habe ich selbst nur eine 
Stimme. Aber das ist gerecht.

Kerstin Lütke

Ich wandere aus – Ich beteilige mich
Alternativen in Deutschland?

Kirche

Aktuelle Hinweise für Rüdersdorf, 
Schöneiche, Herzfelde unter: 

www.pfarrei-jakobus.de

Kontakt zur Evangelischen 
Kirchengemeinde Schöneiche

Pfarrerin Steffi Jawer
Tel.: (030) 65 48 51 04
pfarramt.schoeneiche@ 
gemeinsam.ekbo.de 
Gemeindebüro: Dorfaue 6 
Telefon: (030) 649 51 35
Öffnungszeiten:
Di. 9–12 Uhr und Do. 12–15 Uhr
Erst ab 20.8. wieder besetzt.
Friedhofsverwaltung:  
Ev. Friedhofsverband Berlin Süd-Ost 
Tel.: (030) 56 58 38 83

Schöneiche
Kirche „Mariä Unbefleckte Empfängnis“
Friedrichshagener Str. 67, Schöneiche
(Zugang über Krummensee- bzw. 
Friedrich-Ebert-Straße)
· �Hl. Messe an Sonntagen 11:00 Uhr
· �Hl. Messe an Werktagen:  
Jeden 2. Donnerstag im Monat 9:00 Uhr, 
anschl. Seniorenvormittag

Zusätzlich 15.08.	 19 Uhr 
Hl. Messe Hochfest Maria Himmelfahrt

Theresienheim
Goethestraße 11-13, 15566 Schöneiche
· Hl. Messe an Sonntagen 9:30 Uhr
· �Hl. Messe an Werktagen:  
Jeden Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag 9:30 Uhr

Rüdersdorf
Kirche „Heilige Familie“
Ernst-Thälmann-Straße 73
15562 Rüdersdorf
· �Hl. Messe jeweils am Samstag als 
Vorabendmesse 18:00 Uhr,  
zuvor ab 17:30 Uhr Beichtgelegenheit

Herzfelde
Kirche „Maria Hilf“
Rüdersdorfer Straße 3
15378 Herzfelde
· �Hl. Messe an Werktagen 
jeweils Dienstag 9:00 Uhr

Ansprechpartner / Erreichbarkeit

Katholische Kirchengemeinde
Pfarrei St. Jakobus Berlin • Umland Ost
Elbestraße 46/47
15370 Petershagen
Zentralbüro 
Pfarrsekretärin: Johanna May
Tel.: (03 34 39) 12 87 71
E-Mail: pfarrbuero@pfarrei-jakobus.de
Pfarrer: Dr. Robert Chalecki
Tel.: (03 34 39) 12 87 70
E-Mail: 
Robert.Chalecki@erzbistumberlin.de
www.pfarrei-jakobus.de

Evangelische 
Gottesdienste

Katholische Kirchengemeinde 
Pfarrei St. Jakobus 

Berlin – Umland Ost
Gottesdienste

04.08.	10. So. n. Trinitatis
	 10.40 Uhr Theresienheim
	 Pfrn. i. R. K. Lütke

11.08. 11. So. n. Trinitatis
	� 10.15 Uhr Dorfkirche Schön­

eiche, Pfr. R. Effenberger

18.08.	 12. So. n. Trinitatis
	 10.15 Uhr  
	 Dorfkirche Münchehofe
	 Pfrn. S. Jawer

25.08.	 13. So. n. Trinitatis
	� Gottesdienst mit Heiligem 

Abendmahl
	� 10.15 Uhr Dorfkirche 

Schöneiche, Pfrn. S. Jawer

01.09.	 14. So. n. Trinitatis
	� 10.15 Uhr Dorfkirche 

Schöneiche, Pfrn. S. Jawer

Weitere Informationen auf: 
www. kirchen-rahnsdorf-schoeneiche.de

Veranstaltungen
Der Förderverein 
der Evangelischen 
Kirchengemeinde 
Schöneiche e.V. 
lädt ein zum 

Sommerkonzert in Münchehofe
11.08., 17.00 Uhr
Katharina Kammerloher –  
Mezzosopran
Susanne Mayer – Klavier
Anne-Kathrin Seidel – Violine
Es kommen zu Gehör 
Arien und Lieder von Bach, Fauré, 
Chaminade, Saint-Saëns, de Falla 
und Bizet.

Bitte beachten Sie die Aushänge. 
Weitere Informationen unter:
www.kirchen-rahnsdorf-schoeneiche.de
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(PM) Freude bei Oliver Kühne, 
Leiter des Amtes für Kreisentwick­
lung und Infrastruktur im Land­
kreis Oder-Spree: Ende Juni erhielt 
er von Bundesbauministerin Klara 
Geywitz den Bescheid, dass das Vor­
haben „Oderland-Spree“ eines von 
13 ausgewählten Projekten in ganz 
Deutschland ist, dass im Rahmen 
des neuen „RegioStrat-Programms“ 
mit bis zu 450.000 Euro über drei 
Jahre hinweg gefördert wird.

Mathias Papendieck, SPD-Bundes­
tagsabgeordneter für Oder-Spree 
und Frankfurt (Oder) über die 
Förderung: „Die Tesla Gigafactory 

in Grünheide hat bereits bewiesen, 
dass innovative Industrieansiedlun­
gen nicht nur Arbeitsplätze schaf­
fen, sondern auch die Infrastruktur 
und das Leben der Menschen in der 
Region maßgeblich verbessern, aber 
die gesamte Region vor planerische 
und infrastrukturelle Herausforde­
rungen stellen.“

Genau dort soll das neue Bundes­
programm „RegioStrat – Strategi­
sche Regionalentwicklung“ ansetzen.  
Es fördert das Ermitteln von Ent­
wicklungszielen in den ausgewähl­
ten Regionen und die konkreten 
Umsetzungsschritte. 

Oderland-Spree-Region erhält 
Förderbescheid zur Regionalentwicklung

Übergabe des Förderbescheids: v.l.n.r. Bundestagsabgeordneter Mathias Papendieck; 
Leiter des Amtes für Kreisentwicklung und Infrastruktur Oder-Spree Oliver Kühne; 
Bundesministerin für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen, Klara Geywitz; 
Beigeordnete des Landkreises Oder-Spree Gundula Teltewskaja und Elisabeth Kaiser, 
Parlamentarische Staatssekretärin bei der Bundesministerin für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen. 	 Foto: Henning Schacht

CATHOLY
B E S T A T T U N G E N

begleitend an Ihrer Seite

Telefon: 0 33 62 / 2 05 82
Friedrichstr. 37, 15537 Erkner

Telefon: 03 36 38 / 67 000
Waldstr. 36, 15562 Rüdersdorf

 Hausbesuche

 Vorsorge-

 gespräche

 Beratungen

 kostenlos und 

 unverbindlich

Brandenburgische Str. 78
15566 Schöneiche bei Berlin

(030) 64 958 515
www.bestattungen-d-schulz.de

d.schulz-bestattungen@mymoria.de

Sie müssen eine
Bestattung planen?

Wir sind für Sie da.
Jana H eyser
Kundenbetreuung

Er ist einfach gegangen, ganz still, wie der Tag geht, wenn die Nacht kommt. 
(Victor Hugo)

 

Andreas Brühn
* 13. Juli 1966         † 8. Juli 2024

Fassungslos bleiben wir voller Trauer, Liebe
und Dankbarkeit zurück.

Brigitta Brühn, geb. Gollmitz
Stefan Brühn mit Moritz, Oskar und Malte

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 9. August 2024,
um 12:00 Uhr auf dem Friedhof in der Friedensaue 

in Schöneiche statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Leserbriefe, Ihre Infos oder Anzeigenwünsche richten Sie bitte an 
»Schöneiche KONKRET« Müggelseedamm 70, 12587 Berlin

Kleine Anzeige –
große Wirkung! 

Eine s/w-Anzeige 
in dieser Größe 
(45 mm hoch) 

kostet 42,84 Euro.

Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug
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Die Verdauung
Ein Überangebot an Nah­
rungsmitteln hat dazu 
geführt, daß die Zusam­
mensetzung sowie die 
Zubereitungsart unserer Mahlzeiten oft 
falsch ist. Hinzukommt eine zu geringe 
Ballaststoffzufuhr und Trinkmenge. 
Hektik und Stress in der heutigen Zeit 
runden diese Fehlernährung ab. Wir 
essen „zu schnell, zu viel, zu oft, zu 
schwer und zu spät“ und gemeinsam 
mit einem ständigen Bewegungsmangel 
wird der Verdauungsrhythmus gestört 
und die Darmflora geschädigt.

Warum ist die geregelte Verdauung so 
wichtig?
Die Arbeitszeit des Darmes beginnt 
am frühen Morgen um 3.00 Uhr. Ab 
14.00 Uhr läßt die Darmtätigkeit bereits 
nach. Gegen 19.00 Uhr arbeitet der 
Darm nur noch minimal. Die Bewegun­
gen zur Durchmischung des Darminhal­
tes und der Transport setzen nach und 
nach aus. Wenn die letzte Nahrungs­
aufnahme am Abend zu spät, zu üppig 
und falsch zusammengesetzt war, wird 
der Darminhalt in den nächsten Stun­
den gezwungenermaßen „kompostiert“. 
Es entstehen außer Gasen Zersetzungs­
produkte und diese führen bei längerer 
Verweildauer im Darm zu Ablagerungen 
an der Darmwand. Dieser Vorgang wird 
als Verschlackung bezeichnet. Es besteht 
ein enger Zusammenhang zwischen 
Verdauung und unserer Gesundheit.

Fasten beginnt mit der gründlichen 
Darmreinigung
Ziel dieser Reinigung ist die vollstän­
dige Reinigung des Darmes von Ablage­
rungen und die Wiederherstellung des 
Selbstreinigungsvermögens. Zusätzlich 
bewirkt die Darmreinigung den Einstieg 
in das „Ernährungsprogramm Fasten“. 
Der Körper schaltet von Aufnahme in 
Ausscheidung um. Die innere Ernährung 
beginnt, der Hunger verschwindet, und 
Sie leben aus sich selbst. Unterstützen 
sollte man den Ausscheidungsvorgang 
durch Magnesiumsulfat, auch Bittersalz 
genannt. Durch diese Substanz wird viel 
Wasser gebunden und das führt zu einem 
vermehrten Wassergehalt im Darm. Der 
Stuhl wird gleitfähig und locker und nach 

1 bis 2 Stunden kommt es 
zu einer wäßrigen Stuhlent­
leerung. Der leicht bittere 
Geschmack des Abführmit­
tels kann durch Geschmacks­

verbesserer, z.  B. zitronensäurehaltige 
Sprudelgetränke, ausgeglichen werden.

Gesundheitlicher Gewinn durch Fasten
Hand in Hand mit der Regulierung des 
Darmes vollzieht sich eine Entschla­
ckung von Geweben, Gefäßen und 
Gelenken. So kann langfristig der Arte­
rienverkalkung bei Einhaltung einer 
gesunden Ernährungsweise vorgebeugt 
werden. Es kommt auch zu einer posi­
tiven Beeinflussung zahlreicher Stoff­
wechselreaktionen, eine Voraussetzung 
für die Erhöhung Ihrer Gesundheit:
· ��Entwässerung und Entschlackung füh­
ren zu allgemeinem Wohlbefinden.

· ��Durch die Entlastung von Herz und 
Kreislauf wird das Atmen freier, die 
Lunge nimmt mehr Sauerstoff auf 
und der Kreislauf transportiert den 
Sauerstoff schneller in die Gewebe.

· ��Die Entfettung von „innen“ senkt die 
bei vielen Menschen zu hohen Blutfette 
und Cholesterin.

· ��Es kommt zu einer Entlastung der 
tragenden Elemente des Körpers wie 
Kniegelenke, Füße oder Bandscheiben.

· ��Die Straffung der Haut und aller 
Gewebe kann als „Kosmetik von 
innen“ angesehen werden. 

Tipps zum Fasten
Trinken Sie mehr als 2 Liter pro Tag. 
Vermeiden sie Nikotin, Alkohol, Kaffee 
und Süßigkeiten. Fasten Sie nur, wenn 
Sie Ihrem Körper Ruhe geben können. 
Nutzen Sie Saunabesuche, Massagen 
und Kneipp-Wasseranwendungen und 
leichte sportliche Betätigung.

Neuorientierung der Ernährungsweise
Jede Fasten-Kur muß auch neue 
Impulse für eine Ernährungsumstel­
lung geben. Machen Sie sich schon vor 
der Fasten-Kur Gedanken über Vorsätze 
für die Nachfastenzeit. Nehmen Sie Ihre 
Nahrung bewußt auf und führen Sie das 
Prinzip „Fasten“ in Ihren Alltag ein.

Ihre Rathaus-Apotheke
Friedrichshagen

Fasten – auf natürliche Weise 
zu mehr Gesundheit (Teil II)

– Anzeige –

Steht an den Briefkästen „Bitte keine 
Werbung“ respektieren das natürlich die 
Zeitungszusteller. Trotzdem möchten 
oftmals diejenigen, deren Briefkästen mit 
diesem Werbeverbot beschriftet sind, 
Schöneiche KONKRET erhalten.

Dafür haben wir u.a. an folgenden 
Orten in Schöneiche Auslegepunkte 
eingerichtet:
• Tamoil Tankstelle, Kalkberger Straße
• Netto, Hohes Feld 1	
• Zeitungsladen, Kalkberger Straße 10 
• �Storchen-Apotheke bei Netto,  

Hohes Feld 1
• ALDI, Woltersdorfer Straße 1
• Gemeinde Schöneiche, Dorfaue 1
• �Apotheke Altes Kino,  

Brandenburgische Straße 76
• Nah & Gut Markt, Friedrich-Ebert-Straße 3
• Post Lounge Schöneiche, Fr.-Ebert-Str. 2
• Bäckerei Petersik, Goethestraße 19

Einkaufzentrum  
Brandenburgische Straße
• Adler-Apotheke
• Augenoptik Meyer
• Café Carlotta / EDEKA
• Café am Markt / Hennig’s Bäckerei

  In eigener Sache 

Auslegepunkte 
Unsere Zeitung für alle

Immer eInen SchrItt vorauS
Möbelspedition • Umzüge • Küchen montagen
Möbelmontagen • Haushaltsauflösungen

Michael Weiß
Möbelservice
15566 Schöneiche · Am Fließ 18
 030 / 64 90 33 40
www.moebelservice-michael-weiss.de seit 1

990

   f
ür S

ie da!

GLANZ und DURCHBLICK
für alle Ihre Fenster
… auch von Wintergärten 
      und Terrassendächern!
Wir reinigen umweltfreundlich im Osmoseverfahren!

Meisterbetrieb Fred Marquardt
Gundlach Facility Management & Dienstleistungen
Dorfaue 30 A, 15566 Schöneiche
Telefon: 030-65 88 08 71 · Funk: 0177-23 21 577
E-Mail: gundlach-facility@web.de · www.gundlach-facility.de

NEU:  Terrassen- und Fassadenreinigung 
 Entfernung von Algen-, Grünbelag und Flechten

Bölschestraße 118
12587 Berlin-Friedrichshagen
Telefon: 030-645 72 76
www.arndt-optik.de

Sonnige Aussichten 
f�r Ihre Augen

Wir wünschen unseren Lesern und 
Anzeigenkunden eine erlebnisreiche 
und sonnige Urlaubszeit sowie 
allen Daheimgebliebenen einen 
entspannten Sommer.

Ihre Redaktion
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Zahnschmerzen 
außerhalb der 
Praxisöffnungszeiten?
Patienten, die aufgrund eines Notfalls 
außerhalb der regulären 
Praxisöffnungszeiten die Hilfe eines 
Zahnarztes benötigen, finden hier 
die nächstgelegene Praxis, die einen 
Bereitschaftsdienst anbietet. 

Den aktuellen Bereitschaftsdienst 
finden Sie im Internet auf
www.kzvlb.de/bereitschaftsdienst

In Notfällen: 
Regional-Leitstelle Oderland: 
kostenlose Nr.: 0335-1 92 22

kostenpflichtig: 0335-565 37 37

Kinder- und Jugend-
ärztlicher Notdienst

Bitte diese kostenlose 
Service-Nummer ohne Vorwahl 

anrufen und Sie werden 
direkt mit dem diensthabenden 

Arzt verbunden: 

116 117

Apotheken-Notdienstplan Alle Infos: www.lakbb.de

02.08.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

03.08.: Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60 
	 Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

04.08.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 Hohes Feld 1 15566 Schöneiche 

05.08.: Kranich Apotheke 030 9983553 Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

06.08.: Flora-Apotheke 03342 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

07.08.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

08.08.: Fortuna Apotheke 033434 70235 
	 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

09.08.: Rennbahn-Apotheke 03342 309 520 
	 OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

10.08.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau

11.08.: Linden-Apotheke 033638 / 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

12.08.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche 

13.08.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

14.08.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53  
	 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche 

15.08.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

16.08.: Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60  
	 Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

17.08.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 Hohes Feld 1 15566 Schöneiche 

18.08.: Kranich Apotheke 030 9983553 Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

19.08.: Flora-Apotheke 03342 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

20.08.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

21.08.: Fortuna Apotheke 033434 70235  
	 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

22.08.: Rennbahn-Apotheke 03342 309 520  
	 OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

23.08.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau

24.08.: Linden-Apotheke 033638 / 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

25.08.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche 

26.08.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

27.08.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53  
	 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche 

28.08.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

29.08.: Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60  
	 Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

30.08.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 Hohes Feld 1 15566 Schöneiche 

31.08.: Kranich Apotheke 030 9983553 Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

01.09.: Flora-Apotheke 03342 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

02.09.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

03.09.: Fortuna Apotheke 033434 70235  
	 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

04.09.: Rennbahn-Apotheke 03342 309 520  
	 OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

05.09.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau

06.09.: Linden-Apotheke 033638 / 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

07.09.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche 

Schw. Ute Scheibner

Hauskrankenpflege
Stockholmer Str. 68 - 15566 Schöneiche

www.abendstern-gbr.de
Tel.: 030 / 649 25 10

Funk: 0171 / 571 37 87
Fax: 030 / 64 38 88 57

Viele weitere Artikel im Angebot

€ 4,48

€ 0,98

€ 3,98

€ 2,98

€ 3,48

€ 2,48

€ 2,48

*verglichen mit dem UVP eines Markenpräparates

bis zu 82%

Tel: 030-6455281 | Fax: 030-64197854
Bölschestr. 59 | 12587 Berlin

Kosmetik & Podologie
Inhaberin: Olga Schlothauer

Apparative Kosmetik, Podologie, Maniküre

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 9–18 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Hohes Feld 1
15566 Schöneiche
Tel. 030-64 90 36 13

Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug

Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst 

Rüdersdorf · Schöneiche · Woltersdorf

Den Namen und die Telefon-
nummer des jeweiligen Bereit-
schaftsarztes erfahren Sie unter:
01805-582 223 810
Dienstzeiten: Mo., Di., Do. 19-7 Uhr
Mi. & Fr. 13-7 Uhr, Sa. & So. 7-7 Uhr
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Die Sommerferien in Brandenburg 
haben begonnen. Sechs Wochen 
Freizeit für Schüler und oft auch 
ein paar Tage für die Eltern, die es 
gilt möglichst schön und für alle 
Familienmitglieder gleichermaßen 
bereichernd auszufüllen. Ganz nach 
dem Motto „Warum in die Ferne 
schweifen“ stehen Gästen als auch 
Einheimischen im Seenland Oder-
Spree zahlreiche Möglichkeiten zur 
Auswahl. Überfüllte Freibäder an 
heißen Sommertagen? Gibt es bei 
uns nicht, denn im Wasserreich 
Brandenburg kann man quasi an 
jeder Ecke ins erfrischende Nass 
hüpfen und puren Badespaß erle­
ben. Scharmützelsee, Schwieloch­
see, Storkower See, Ranziger See 
oder Flakensee sind nur einige 
sehr wenige Beispiele für die Bade­
paradiese mit ausgezeichneter 
Wasserqualität. Einen Überblick 
über alle Naturbadestellen findet 
man auf seenland-oderspree/baden. 
Der ungetrübte Badespaß lässt sich 
dann auch prima mit einer kleinen 
Rad-, Wander- oder Kanutour ver­
binden. Die kurzweiligen Spätauf­
stehertouren mit Tourlängen  
zwischen 5 und 10 Kilometern 
sind perfekt für Familien machbar 
und führen unter anderem an den 
Glubigsee oder Werlsee zum Baden, 
mit dem Rad rund um das Natur­
paradies Groß Schauener Seenkette, 
von der Löcknitz an die Spree oder 
mit dem Kanu von Wendisch Rietz 
zum Springsee. Bei der Uferwan­
derung an den Straussee kann sich 
die ganze Familie von der in Europa 

montags bis donnerstags von 10 
bis 14 Uhr ein buntes Familienpro­
gramm mit vielen Experimenten 
statt. Apropos Museum! Auch das 
geht im Sommer oder wenn das 
Wetter mal nicht mitspielen sollte. 
Im Seenland Oder-Spree gibt es eine 
vielfältige Palette an besonderen 
Museen, die Jung und Alt gleicher­
maßen ins Staunen bringen. Das 
Oderbruch Museum in Altranft 
lockt mit einer überdimensionalen 
Murmelbahn aus Holz, das Feuer­
wehr- und Technikmuseum von 
Eisenhüttenstadt fasziniert mit rie­
sigen, historischen Fahrzeugen und 
das Musikmuseum auf der Burg 
Beeskow verzaubert mit seinen 
selbstspielenden Instrumenten. Im 
interaktiven Museum auf der Burg 
Storkow können Klein und Groß 
jede Menge Tiere und Pflanzen 
des Naturparks Dahme-Heideseen 
kennenlernen. Die Frankfurter 
Museen mit ihren Schwerpunkten 
Kleist, Kunst und Stadtgeschichte 
bieten regelmäßige Führungen 

einzigartigen Personenseilfähre 
über den See ins sogenannte „Jen­
seits“ übersetzen lassen.
Wer gern von den Vögeln geweckt 
werden und anschließend gleich in 
den See springen will, ist auf den 
vielen Ferienparks und Camping­
plätzen an der richtigen Adresse. 
Auf dem 4-Sterne Campingplatz am 
Schervenzsee im Naturpark Schlau­
betal fühlen sich beispielsweise nicht 
nur passionierte Angler wohl. Auf 
dem Naturcampingplatz am Spring­
see kann man nicht nur im Zelt 
oder Wohnwagen, sondern sogar 
im Holzfass oder auf dem Baum 
übernachten. Wenn die Erwach­
senen noch arbeiten gehen, stehen 
an verschiedenen Orten betreute 
Erlebniskurse bereit. Zwischen dem 
18. Juli und dem 31. August reicht 
die Bandbreite im Museumspark 
Rüdersdorf von bewährten Aktio­
nen wie Fossiliensuche, Bildhauen 
oder Kräuter-Werkstätten bis hin 
zum Geo-Caching. Im Lindenber­
ger Wettermuseum findet immer  

und andere Angebote für Familien 
an. Wer Tiere mag, sollte es nicht 
versäumen einen Besuch in einem 
der vielen Tier- und Wildparks 
der Region einzuplanen. In dem 
von den Gronenfelder Werkstätten 
betriebenen Wildpark in Frankfurt 
(Oder) frisst einem das Damwild 
aus der Hand.
Ebenfalls besucht haben muss man 
das „Scharmuntzelland“ in Wen­
disch Rietz mit der perfekten Kom­
bination aus Tier- und Freizeitpark. 
Nach einem Tag im Mitmachpark 
Irrlandia in Storkow fallen die Kin­
der nur noch ins Bett, denn hier gibt 
es jede Menge Action. Ein Dutzend 
Labyrinthe und Irrgärten laden zum 
Verirren ein. Eine riesige Kletter­
anlage lässt die Kinder sich wie 
Robin Hood fühlen und auch die 
Abkühlung an heißen Tagen kommt 
durch zahlreiche Wasserspiele nicht 
zu kurz. Und während der Ferien­
zeit finden zusätzlich noch betreute 
Spiel- und Bastelaktionen statt. 

Informationen über Veranstal-
tungshighlights, Ausflugstipps 
und Unterkunftsmöglichkeiten  
in der größten und wasserreichsten 
Reiseregion Brandenburgs haben 
wir gebündelt und auf der Webseite 
www.seenland-oderspree.de 
zusammengestellt. 
Verschiedene Broschüren, welche 
als Inspirationsquelle dienen, 
können gern kostenfrei über  
den Shop bestellt werden:  
Seenland Oder-Spree – Online 
Shop (seenland-oderspree.de)

Sommerferien im Seenland Oder-Spree

Leben, wo andere Urlaub machen: Im Landkreis Oder-Spree liegen sommerliche 
Fluchten ganz nah. 	 Foto: Florian Läufer

… ganz einfach als Abo in unseren Kundenbüros abschließen:

in Schöneiche: Dorfstraße 15
in Woltersdorf: Vogelsdorfer Straße 1

Mit dem DEUTSCHLAND-TICKET-ABO 
in die Ferien starten …

SRS-Kundenbüro
Dorfstraße 15, 15566 Schöneiche
Telefon: (030) 65 48 68 33
www.srs-tram.de

49-Euro-Ticket


